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Die Stadt Burgau ehrt ihre besten Sportler 
 

„Simply the Best“
Wie schon in den vergangenen Jahren hatte die Burgauer Big 
Band „Out In The Sticks“ der Sportlerehrung in der Kapuzi-
ner-Halle auch dieses Mal wieder den passenden Rahmen 
verliehen: mit Songs wie Tina Turners „Simply the Best“ und  
„I'm so excited“ von den Pointer Sisters. 

Bürgermeister Konrad Barm und Sportreferentin Monika 
Riß ehrten 40 Sportlerinnen und Sportler für ihre herausra-
genden Leistungen im vergangenen Jahr. Sich zu den Besten 
der Markgrafenstadt zählen zu dürfen, ist genau geregelt: ent-
weder mit dem Erreichen des ersten Platzes in einer Schwäbi-
schen, mindestens einem dritten Platz in einer Süddeutschen 
oder mit einem der ersten zehn Plätze in einer Deutschen 

Meisterschaft. Weitere Voraussetzung ist die Zugehörigkeit in 
einem der Burgauer Vereine. Bei der Sportlerehrung waren 
diese der AC Power Burgau, der Automobil-Club, der Modell-
flug-Club und der Skiclub Burgau, wie auch der TSV Burgau 
mit den Abteilungen Gewichtheben, Kraftsport und Fitness, 
Leichtathletik, Tennis und Tischtennis, denen die Geehrten 
angehören.  

„Sie mussten hart arbeiten, manchmal aber auch mit Rück-
schlägen zurechtkommen. Umso mehr spricht der Erfolg für 
Sie,“ so Bürgermeister Konrad Barm, der auch an die Vereine 
und an diejenigen, die im Hintergrund arbeiteten, seinen 
Dank aussprach.



In der letzten Stadtratssitzung wurde Harald Stöckle als neues 
Mitglied im Stadtrat der Stadt Burgau vereidigt. Nötig war dies 
geworden, weil Ahmed Baygül, seit 2014 im Burgauer Stadtrat, 
sein Mandat niedergelegt hatte. Vor allem berufliche Gründe 
hätten ihn dazu bewogen, dieses Ehrenamt nicht mehr weiter 
ausüben zu können. Nachfolger ist Harald Stöckle, der auch 

die Funktionen als Jugendreferent, Mitglied im Bau- und Um-
weltausschuss sowie Jugend-, Kultur- und Sportausschuss 
übernehmen wird. Erster Bürgermeister Konrad Barm bedank-
te sich bei Ahmed Baygül für dessen Engagement und gute Zu-
sammenarbeit sowie auch für seine deutlichen Worte und die 
„klare Haltung“, die er in den Gremien stets vertreten habe.

Wechsel im Stadtrat - Harald Stöckle rückt für Ahmed Baygül nach 
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!

Ein weiterer großer 
Beitrag zur Zukunftssi-
cherung in Burgau wird 
noch in diesem Monat 
geleistet, denn der 
Glasfaserausbau im 
Gewerbegebiet Ost 
soll bis Ende Mai 
abgeschlossen werden. 
Schnelles Breitband- 
internet und stabile 
Leitungen werden 
angesichts der zuneh-

menden Digitalisierung immer mehr zum Zu-
kunftsfaktor für Kommunen als Lebensraum aber 
auch als Wirtschaftsstandort. Durch die Anbin-
dung an ein Glasfasernetz sind die angeschlos-
senen Unternehmen in Burgau für diese Heraus-

forderung bestens gerüstet. Ausführlichere 
Informationen hierzu entnehmen Sie bitte dem 
gesonderten Artikel in dieser Ausgabe von 
Burgau aktuell. 

Außerdem ist es endlich wieder soweit: Unsere 
zweite große Freizeiteinrichtung, das Freibad, 
öffnet wieder seine Tore. Ab dem 11. Mai kann 
wieder in unserem Gsundbrunnenbad gebadet 
werden. Dafür darf ich Ihnen viel Vergnügen 
wünschen.  

Ihr 
 
 
 
Konrad Barm 
Erster Bürgermeister
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WEIN DEGUSTATION
AM 17. MAI BEI OSSWALD IN BURGAU

Italien genießen: 
ausgewählte italienische Weine von Italmec, 

traumhafte Perlen in allen Varianten und 
die neuesten italienischen Brillentrends 

aus Holz und Titan.

Melden Sie sich gleich an!

Stadtstraße 19 | 89331 Burgau
Telefon: 0 82 22. 17 90 | www.osswald-burgau.de

ION

Bitte 
melden Sie 

sich an!

Mitteilung der Stadt Burgau 

Naturschutzfachkartierung im  
Landkreis Günzburg 

In den Jahren 2013 und 2014 wurde im Landkreis 
Günzburg die Aktualisierung der Biotopkarte durch-
geführt. Die Ergebnisse der Aktualisierung können 
Sie über das “Fachinformationssystem Naturschutz” 
im Internet abrufen  
(FIN-Web: http://fisnat.bayern.de/finweb). 
 
Nach der Biotopkartierung, die die gesetzlich 
geschützten Biotope im Offenland erfasst hat, 
beginnt nun die Naturschutzfachkartierung und 
damit der zweite Teil der Aktualisierung von natur-
schutzfachlichen Grundlagendaten im Landkreis 
Günzburg. Auftraggeber der Arbeiten ist wieder das 
Bayerische Landesamt für Umwelt. 
Die Naturschutzfachkartierung ist überwiegend 
zoologisch ausgerichtet und setzt ihre Schwerpunkte 
auf die Artengruppen Vögel, Reptilien, Amphibien, 
Libellen, Tagfalter und Heuschrecken. Nach fachli-
chen Kriterien werden für die jeweiligen Artengrup-
pen verschiedene Untersuchungsflächen ausgewählt 
und entsprechend untersucht. Die Geländearbeiten 
werden sich über die Vegetationsperioden 2019 und 
2020 erstrecken. Die Ergebnisse gehen nach Ab-
schluss der Kartierung in die Datenbank der Arten-
schutzkartierung ein und stehen voraussichtlich ab 
Herbst 2021 für weitere Planungen zur Verfügung. 
 
Weitere Informationen zur Naturschutzfachkartierung 
finden Sie unter: http://lfu.bayern.de/natur/arten-
schutzkartierung/naturschutzfachkartierung/index.htm 
 
Burgau, den 15.04.2019 
STADT BURGAU 

Mitteilung der Stadt Burgau 
Am Sonntag, den 05. Mai 2019   
findet der herkömmliche 
 

Georgimarkt 
statt. Hierzu laden wir Sie herzlich ein. 
 
Die örtlichen Verkaufsstellen können an diesem 
Tag von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet sein. 
 
Burgau, den 11.04.2019 
STADT BURGAU 
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1. Das Wählerverzeichnis zur Wahl zum Europäischen 
Parlament für die Stadt Burgau wird von Montag, 06. 
Mai bis Freitag, 10. Mai 2019 (20. bis 16. Tag vor der 
Wahl) während der allgemeinen Öffnungszeiten im 
Rathaus der Stadt Burgau, Gerichtsweg 8, 89331 
Burgau, Zimmer-Nr. 13 (1.OG), für Wahlberechtigte zur 
Einsichtnahme bereitgehalten. 
Wahlberechtigte können die Richtigkeit oder Vollstän-
digkeit der zu ihrer Person im Wählerverzeichnis einge-
tragenen Daten überprüfen. Die Richtigkeit oder 
Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerver-
zeichnis eingetragenen Personen können Wahlberech-
tigte nur überprüfen, wenn Tatsachen glaubhaft ge-
macht werden, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder 
Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben 
kann. Das Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsicht-
lich der Daten von Wahlberechtigten, für die im Melde-
register ein Sperrvermerk gemäß § 51 Absatz 1 des 
Bundesmeldegesetzes eingetragen ist. 
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfah-
ren geführt; die Einsichtnahme ist durch ein Datensicht-
gerät möglich. 
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis einge-
tragen ist oder einen Wahlschein hat. 
 
2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvoll-
ständig hält, kann von Montag, 06. bis spätestens 
Freitag, 10. Mai 2019, 12:30 Uhr im Rathaus der Stadt 
Burgau, Gerichtsweg 8, 89331 Burgau, Zimmer-Nr. 13 
(1.OG), Einspruch einlegen. 
Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur 
Niederschrift eingelegt werden. 
 
3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis 
eingetragen sind, erhalten spätestens bis zum 05. Mai 
2019 eine Wahlbenachrichtigung samt Vordruck für 
einen Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins. Wer 
keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, 
wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das 
Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr 
laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann. 
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerver-
zeichnis eingetragen werden und die bereits einen 
Wahlschein mit Briefwahlunterlagen erhalten haben, 
erhalten keine Wahlbenachrichtigung. 
 
4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im 
Landkreis Günzburg 
durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum 
(Wahlbezirk) dieses Landkreises 
oder 
durch Briefwahl 
teilnehmen. 

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag 
5.1 wer in das Wählerverzeichnis eingetragen und 
wahlberechtigt ist. 
Der Wahlschein kann in diesem Fall bis zum Freitag, 24. 
Mai 2019, 18 Uhr im Rathaus der Stadt Burgau, Ge-
richtsweg 8, 89331 Burgau, Zimmer-Nr. 13 (1.OG) 
mündlich, schriftlich oder elektronisch (nicht aber 
telefonisch) beantragt werden. Wer bei nachgewiese-
ner plötzlicher Erkrankung den Wahlraum nicht oder 
nur unter unzumutbaren Schwierigkeiten aufsuchen 
kann, kann den Wahlschein noch bis zum Wahltag, 15 
Uhr, beantragen. 
5.2 eine nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene 
wahlberechtigte Person, wenn 
a) sie nachweist, dass sie ohne ihr Verschulden die 
Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis (bei 
Deutschen nach § 17 Abs. 1, bei Unionsbürgern nach § 
17a Abs. 2 der Europawahlordnung) - bis zum 54. Mai 
2019 - oder die Einspruchsfrist gegen das Wählerver-
zeichnis (nach § 21 Abs. 1 der Europawahlordnung) - 
bis zum 10. Mai 2019 - versäumt hat, 
b) ihr Recht auf Teilnahme erst nach Ablauf der unter 
Buchstabe a) genannten Fristen entstanden ist, 
c) ihr Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt 
worden ist und die Gemeinde von der Feststellung erst 
nach Abschluss des Wählerverzeichnisses erfahren hat. 
Der Wahlschein kann in diesem Fall bei der in Nr. 5.1 
bezeichneten Stelle noch bis zum Wahltag, 15 Uhr, 
mündlich, schriftlich oder elektronisch (nicht aber 
telefonisch) beantragt werden. 
 
6. Wer den Antrag für eine andere Person stellt, muss 
durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, 
dass er dazu berechtigt ist. Behinderte Wahlberechtigte 
können sich bei der Antragstellung der Hilfe einer 
anderen Person bedienen. 
 
7. Mit dem Wahlschein erhält die wahlberechtigte 
Person zugleich 
– einen amtlichen Stimmzettel, 
– einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag, 
– einen amtlichen roten Wahlbriefumschlag mit der 
Anschrift, an die der Wahlbrief zu übersenden ist, und 
– ein Merkblatt für die Briefwahl. 
Wahlschein und Briefwahlunterlagen werden übersandt 
oder amtlich überbracht. Sie können auch durch die 
Wahlberechtigten persönlich abgeholt werden. An 
andere Personen können diese Unterlagen nur ausge-
händigt werden, wenn die Berechtigung zur Empfang-
nahme der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen 
Vollmacht und einen amtlichen Ausweis nachgewiesen 
wird und die bevollmächtigte Person nicht mehr als vier 
Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der Gemeinde vor 

BEKANNTMACHUNG 

über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahl-
scheinen für die Wahl zum Europäischen Parlament am 26. Mai 2019 
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Stellenausschreibung 
 
Die Stadt Burgau stellt zum nächstmöglichen Zeit-
punkt eine(n) 
 

Verwaltungsfachangestellte/n  
(m/w/d) 
als Mitarbeiter/in unbefristet in Teil- oder Vollzeit 
für das Hauptamt ein.  
 
Wir erwarten: 
eine fachlich qualifizierte Kraft mit abgeschlossener 
Ausbildung als Verwaltungsfachangestellte(r) der 
Fachrichtung allgemeine innere Verwaltung des 
Freistaates Bayern und Kommunalverwaltung oder 
Fachprüfung I bzw. eine vergleichbare Qualifikation 
gute EDV- und MS-Office-Anwenderkenntnisse 
Teamfähigkeit, sorgfältige Arbeitsweise und ein 
hohes Maß an Bürgerorientierung. 
 
Wir bieten: 
eine selbstständige und verantwortungsvolle Tätig-
keit, eine leistungsgerechte Bezahlung nach dem 
TVöD. 
 
Ihr Aufgabengebiet umfasst die Bereiche der öffentli-
chen Sicherheit und Ordnung (u.a. Gewerbe, Beglau-
bigungen, Fischereischeine, Märkte) sowie die 
Mitarbeit im Einwohnermelde- und Passamt. 
 
Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung bis 
spätestens 17.05.2019 an die Stadt Burgau, Personal-
abteilung, Gerichtsweg 8, 89331 Burgau. Gerne 
stehen wir Ihnen für Rückfragen unter der Telefon-
nummer 08222/4006-20 zur Verfügung. 
 
Datenschutzhinweise im Zusammenhang mit dem 
Bewerbungsverfahren gemäß Art. 13 Abs. 1 DSGVO 
entnehmen Sie bitte der Homepage der Stadt 
Burgau unter der Rubrik Datenschutz.

Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu 
versichern. 
Versichert eine wahlberechtigte Person glaubhaft, 
dass ihr der beantragte Wahlschein nicht zuge-
gangen ist, kann ihr bis zum Tag vor der Wahl 
(Samstag, 25. Mai 2019), 12 Uhr, ein neuer 
Wahlschein erteilt werden. 
 
8. Bei der Briefwahl muss der Wahlbrief mit dem 
Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig 
an die angegebene Stelle abgesendet werden, 
dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltag 
bis 18 Uhr eingeht. 
Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik 
Deutschland ohne besondere Versendungsform 
ausschließlich von der Deutschen Post AG unent-
geltlich befördert. Er kann auch bei der auf dem 
Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben 
werden. 
 
Burgau, 11.04.2019 
STADT BURGAU

Europawahl 
Beantragung von Wahlscheinen / 
Briefwahlunterlagen 

Am 26. Mai 2019 findet die Wahl zum Europäischen Parla-
ment statt. 

Sofern Wähler/-innen am Wahltag nicht in ihrem zuge-
wiesenen Wahlraum wählen gehen können, haben diese 
die Möglichkeit, ihre Stimme auch per Briefwahl abzuge-
ben. Hierfür wird ein Wahlschein mit Briefwahlunterlagen 
benötigt. 

Wahlscheine und Briefwahlunterlagen sind kostenfrei. 
Die Beantragung ist auch online über unser Bürgerser-

viceportal möglich. 
Die Briefwahlunterlagen können bis Mittwoch, den 

22.05.2019 (12:00 Uhr) online über unser Bürgerservice-
portal beantragt werden: https://www.buergerservicepor-
tal.de/bayern/burgau/ 

Eine längere Online-Beantragung ist nicht möglich, da 
nicht gewährleistet werden kann, dass die Unterlagen 
rechtzeitig per Post zugestellt werden. 

Ferner besteht auch die Möglichkeit, die Briefwahlunter-
lagen mit der zugesandten Wahlbenachrichtigungskarte 
oder persönlich im Rathaus der Stadt Burgau (Gerichtsweg 
8, 1.OG, Zi.Nr. 13) zu beantragen. Auf die weiteren Aus-
führungen in der Wahlbekanntmachung wird hingewie-
sen. 

Die Beantragung für eine andere Person ist nur mit 
schriftlicher Vollmacht möglich. Sie kann daher nicht elek-
tronisch erfolgen. 

Alle Wahlbriefe müssen bis spätestens Sonntag, den 26. 
Mai 2019, 18:00 Uhr im Wahlamt eingegangen sein. Hin-
weis: die Postzustellung ab Versand erfolgt i.d.R. nur werk-
tags und kann mehrere Tage dauern. 

Ihr Wahlamt der Stadt Burgau

Die Stadtbücherei bleibt von Montag, 06. Mai 2019 bis 
einschließlich Montag, 20. Mai 2019 geschlossen. 
 
Ab Dienstag, 21.05.2019  sind wir zu den gewohnten 
Zeiten wieder da. 
 
Öffnungszeiten: 
Dienstag   9-11 Uhr  und 16-19 Uhr 
Freitag     15-19 Uhr 
Samstag  10-12 Uhr
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1. Am 26. Mai 2019 findet in der Bundesrepublik 
Deutschland die Wahl zum Europäischen Parlament 
statt. Die Wahl dauert von 8.00 - 18.00 Uhr. 
 
2. Die Stadt Burgau ist in 10 allgemeine Wahlbezirke 
eingeteilt. 
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberech-
tigten in der Zeit vom 15.04.2019 bis 05.05.2019 
übersandt worden sind, sind der Wahlbezirk und der 
Wahlraum angegeben, in dem die Wahlberechtigten 
zu wählen haben. Sie enthalten einen Hinweis, ob der 
Abstimmungsraum barrierefrei ist. 
Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des 
Briefwahlergebnisses um 16:00 Uhr im / in der 
- Feuerwehrgerätehaus Burgau, Haldenwanger Str. 35, 
89331 Burgau 
- Albertus-Magnus-Haus, Kirchplatz 8, 89331 Burgau 
- Kapuziner-Halle Burgau, Kapuzinerstr. 9-11, 89331 
Burgau 
zusammen. 
 
3. Jede wahlberechtigte Person kann nur in dem 
Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wähler-
verzeichnis sie eingetragen ist. 
Die Wähler und Wählerinnen haben ihre Wahlbenach-
richtigung und einen amtlichen Personalausweis – 
Unionsbürger/Unionsbürgerinnen einen gültigen 
Identitätsausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubrin-
gen. 
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgege-
ben werden. 
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder 
Wähler und jede Wählerin erhält bei Betreten des 
Wahlraums einen Stimmzettel ausgehändigt. 
Jeder Wähler und jede Wählerin hat eine Stimme. 
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender 
Nummer die Bezeichnung der Partei und ihre Kurzbe-
zeichnung bzw. die Bezeichnung der sonstigen politi-
schen Vereinigung und ihr Kennwort sowie jeweils die 
ersten zehn Bewerber oder Bewerberinnen der zuge-
lassenen Wahlvorschläge und rechts von der Bezeich-
nung der Wahlvorschlagsberechtigten einen Kreis für 
die Kennzeichnung. 
Die wählende Person gibt ihre Stimme in der Weise ab, 
dass sie auf dem rechten Teil des Stimmzettels durch 
ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere 
Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Wahlvor-
schlag sie gelten soll. 
Der Stimmzettel muss von der wählenden Person in 
einer Wahlkabine des Wahlraums oder in einem 

besonderen Nebenraum gekennzeichnet und in der 
Weise gefaltet werden, dass ihre Stimmabgabe nicht 
erkennbar ist. 
In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt 
werden. 
 
4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die 
Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und Feststellung 
des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. 
Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchti-
gung des Wahlgeschäfts möglich ist. 
 
5. Wähler und Wählerinnen, die einen Wahlschein 
haben, können an der Wahl im Landkreis oder in der 
kreisfreien Stadt, in dem/der der Wahlschein ausge-
stellt ist, 
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk 
des Landkreises/der kreisfreien Stadt 
oder 
b) durch Briefwahl 
teilnehmen. 
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der 
Gemeinde (Verwaltungsgemeinschaft) einen amtlichen 
Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettelumschlag 
sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen 
und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im ver-
schlossenen Stimmzettelumschlag) und dem unter-
schriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem 
Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle übersenden, 
dass er dort spätestens am Wahltag bis 18 Uhr eingeht. 
Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle 
abgegeben werden. 
 
6. Jede wahlberechtigte Person kann ihr Wahlrecht nur 
einmal und nur persönlich ausüben. Das gilt auch für 
Wahlberechtigte, die zugleich in einem anderen 
Mitgliedstaat der Europäischen Union zum Europäi-
schen Parlament wahlberechtigt sind (§ 6 Abs. 4 des 
Europawahlgesetzes). 
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergeb-
nis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, 
wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit 
Geldstrafe bestraft; der Versuch ist strafbar (§ 107a 
Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches). 
 
Burgau, 11.04.2019 
STADT BURGAU

AUS DEM RATHAUS

WAHLBEKANNTMACHUNG 

für die Wahl zum Europäischen Parlament am Sonntag, 26. Mai 2019 



Das Städtische Freibad in Burgau ist ab Samstag, den 
11. Mai 2019 bis voraussichtlich Sonntag, den 08. 
September 2019 geöffnet. Das Bad ist beheizt. 
 
Öffnungszeiten: 
Aufgrund der derzeitigen Personalsituation ist das 
Freibad Burgau in der Saison 2019 bis auf Weiteres 
täglich von 09:30 – 19:30 Uhr geöffnet.  
 
Bei ungünstiger Witterung wird das Freibad um 13:00 
Uhr geschlossen. Änderungen während der Saison 
bleiben vorbehalten. 
 
Ebenso bitten wir um Verständnis, dass es ggf. zu 
Einschränkungen im Badebetrieb (z.B. Sperrung 
Sprungbetrieb) kommen kann. Selbstverständlich 

möchten wir etwaige Einschränkungen so gering wie 
möglich halten. 
 
Über vorzeitige Schließungen (u.a. bei schlechter 
Witterung) informieren wir Sie tagesaktuell über 
unsere Internetseite www.burgau.de sowie durch eine 
Bandansage unter der Telefonnummer (08222) 5059. 
 
Saison- und Familienkarten sind an der Freibadkasse 
bereits am Donnerstag, 09. Mai 2019  
und Freitag, 10. Mai 2019,  
jeweils von 09:30 - 18:00 Uhr, erhältlich. 
 
Burgau, 18.04.2019 
STADT BURGAU
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UNSER UMBAU IST FERTIG – WIR FEIERN MIT IHNEN! werk markt

mit vielen Extra-Angeboten
z. B. dem Kärcher Hochdruckreiniger K4 compact mit 
starken 130bar Druck.
Er befreit Gartenmöbel, Terrassen und Wege mühelos von 
Dreck und Schmutz. Jetzt für nur 179,-- statt 209,-- EUR.

moderne Tonfi bergefäße mit Pfl anzkasten

starke Maschinen von Bosch und Metabo

solide Qualität bei unseren Werkzeugen

statt 209,--

179,--

Ziegler
Augsburger Str. 17

89331 Burgau

Tel. 08222 /9680-0

ÖFFNUNGSZEITEN:

Montag bis Freitag 8.30 bis 18.00 Uhr

jeden Samstag 8.30 bis 16.00 Uhr

www.ziegler-burgau.de

AUS DEM RATHAUS

Bekanntmachung der Stadt Burgau 

Öffnung des Städtischen Freibades Burgau 



8 BURGAUER KINDER UND JUGENDLICHE

Alle Kindergartenkinder der Kindertagesstätte Mindelzwerge nahmen erfolgreich an der Knaxiade teil. Die Mini-, Midi- und 
Maxikinder waren voller Eifer und Elan bei der Sache, boten ihre ganze Muskelkraft auf und wurden reichlich mit Applaus be-
lohnt. Nach einer tollen Sportwoche, die allen viel Spaß gemacht hat, wurden alle Kinder geehrt. Unser zweiter Bürgermeister 
Herr Brenner, der Elternbeirat und Frau Hörwig Katrin, die Vertreterin der Sparkasse, die die Knaxiade gesponsert haben, ehr-
ten unsere Sportkinder mit einer petrolfarbenen Siegermedaille. 

Das Kindergartenfest der Kita Mindelzwerge wird dieses Jahr 
am 25. Mai stattfinden. Als Programmpunkte sind wieder ein 
Tanz der Vorschulkinder und ein Spiel-Parcours für die Kinder 
geplant.    

Tolle Preise wird es bei der Tombola zu gewinnen geben. 
Die Kindertagesstätte Mindelzwerge hat sich im Rahmen des 
KITA-Entdeckerprogramms der Bildungsinitiative „3malE-Bil-
dung mit Energie“ der Lechwerke AG für das Preise-Paket be-
worben und den Zuschlag erhalten.    

Kleine Geschenke und Nützliches für den Kindergartenall-
tag im Wert von 100 EUR warten auf die Gewinner. Straßen-
kreisen, Brotzeitboxen, Wasserbälle, Turnbeutel und vieles 
mehr stellen die Lechwerke AG der Kita zur Verfügung.

Waldtag mit den Vorschulkindern der Kita Mindelzwerge 
Zum siebten Mal in Folge wurde der Baum des Jahres in den Stadtwald gepflanzt. In diesem Jahr ist es die Flatterulme. Von 
ihr wurden am Waldtag 200 Stück eingesetzt.  
Die Aktion wurde mit Unterstützung von Herrn Mändle und Herrn Bognar von der Stadt Burgau, Herrn Thomas Zimmermann 
(vom Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten) und Bettina Schulz (Wild auf Wald) durchgeführt.

Kindergartenfest am 25. Mai
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Familienstützpunkt Burgau 
Sprechstunde: 
Jeden Montag, 15.30 - 17.30 Uhr 
Jeden Mittwoch, 9 – 11 Uhr 
Kapuzinerstr. 13, 89331 Burgau 
Tel. 0176 459 499 40 
E-Mail: familienstuetzpunkt@ 
stadt.burgau.de 
 

Familie in Fahrt (FiF) – 
Veranstaltungsreihe im Frühjahr 2019 
Freitag, 10.5., 16 Uhr: „Väter – Kinder – Feierabendzeit 
am Silbersee“ mit Franz Snehotta (Kath. Männerseelsor-
ge) und Mathias Stegmiller (Familienstützpunkt) 
Zum Feierabend und gemeinsamen Start ins Wochenende 
umrunden Väter und Kinder (ab Grundschulalter) zu Fuß 
den Silbersee und kehren abschließend in einer Gaststätte 
ein. Unterwegs gibt es Spiel- und Erlebnisstationen und viel 
Zeit zum miteinander Reden. Treffpunkt ist der Silbersee. 
Montag, 13.5.,19 Uhr: „Mädchen in der Pubertät“, Vor-
trag mit Birgit Sölch, Mittelschule 
Die Rollenbilder von Frau und Mann haben sich in den letz-
ten Jahrzehnten sehr gewandelt. Mädchen und Frauen ha-
ben scheinbar kräftig aufgeholt in Sachen Gleichberechti-
gung, Schule und Selbstbewusstsein. Dennoch lohnt es sich, 
kritisch zu hinterfragen, welche Werte und Fähigkeiten wir 
unseren Mädchen tatsächlich mitgeben wollen auf einem 
Weg in ein glückliches Leben. Dieser Vortrag gibt einen Ein-
blick in die Entwicklung von Mädchen und hinterfragt unse-
re Haltung als Erziehende kritisch. Praktische Hinweise zur 
Umsetzung in den Lebensalltag werden nicht fehlen. 
Mittwoch, 15.5., 19.30 Uhr: „Dann hau ich dich – Bedeu-
tung und bindungssicherer Umgang mit kindlichen Ag-
gressionen!“, Vortrag mit Marion Hirsekorn, Kita Min-
delzwerge  
Schubsen, Hauen, Beißen! Aggressionen sind Bestandteil 
der ganz normalen Entwicklung eines jeden Kleinkindes. 
Der Umgang damit will gelernt sein…Dennoch sind wir als 
Eltern oft irritiert und überfordert, wie wir damit umgehen 
sollen. Was kindliche Aggressionen bedeuten und wie ein 
bindungssicherer Umgang damit gelingt, ist Inhalt des Vor-
trags. 
Anmeldung für die Kurse und Vorträge gerne im Familien-
stützpunkt! Weitere Angebote von FiF sind unter www.fa-
milie.landkreis-guenzburg.de einsehbar! 
Mittwoch, 29.05., ab 14.30 Uhr:  Raus in 
die Natur  
Eltern-Kind-Angebot für Kinder unter 4 Jahre 
Der Familienstützpunkt Burgau bietet in Kooperation mit 
dem Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
Krumbach einen Nachmittag an, der nicht nur Wissen ver-
mitteln soll, sondern auch spontanes Ausprobieren und Er-
leben verspricht. Die Physiotherapeutin Nina Sauter gibt 
praktische Ideen und Impulse, wie Kinder zu Bewegung 
animiert und gefördert werden können. Treffpunkt: Nordic-
Walking-Parkplatz, Spitzstraße 
Das Angebot ist kostenfrei und richtet sich an Eltern oder 
Großeltern mit Kindern, die noch keine 4 Jahre alt sind! 
Anmeldung bis zum 27.05. 
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68. Burgauer Pfingsttreffen 2019 
  

Auch in diesem Jahr werden wir, die „jungen 50er“, die Tra-
dition des Burgauer Pfingsttreffens, das sich heuer zum 68. 
Mal in Folge wiederholt, weiterleben lassen. 

Schon seit einigen Wochen treffen wir uns, um das große 
Event, das am 8. und 9. Juni 2019 stattfindet, zu planen und 
zu organisieren. 

Denn eines ist sicher: dass sich so manche Teilnehmer, alte 
Klassenkameraden oder Bekannte, seit längerer Zeit nicht 
mehr gesehen haben. 

Zum diesjährigen Pfingstjahrgangstreffen sind die Jahrgän-
ge 1919, 1924, 1934, 1939, 1944, 1949, 1959 und 1969 einge-
laden. Aufgerufen werden diejenigen, die in Burgau oder in 
einem der Stadtteile geboren sind, zur Schule gingen oder 
hier eine neue  Heimat gefunden haben. 

Wie es traditionell üblich ist, steht unser Fest unter dem 
Motto:„Gemeinsam feiern, Freunde treffen und alte Erinne-
rungen wieder aufleben lassen“. Da sind wir doch schon mal 
gespannt, ob aus uns allen was „Gscheit's“ geworden ist. 

Überraschungen sind bestimmt vorprogrammiert, wenn 
man sich nach so langer Zeit wieder sieht und über das ge-
meinsam Erlebte aus Schule und Kindheit lachen kann. 

Unser Fest beginnt am Samstag, den 8. Juni mit dem Jahr-
gangsklassentreffen.  

Für die 80er, 85er, 90er, 95er und auch die 100er ist im 
„Wendel's Keglerhof“ reserviert.  Die 70er und 75er treffen 
sich im „Gasthof Adler“ (Zech) in Unterknöringen. Die 60er  

gehen ins Restaurant „Reality“ und für die 50er ist die 
Cocktailbar „NaUnd“ der Treffpunkt. 

Der Pfingstsonntag beginnt um 10.00 Uhr mit einem Fest-
gottesdienst in der Stadtpfarrkirche „Mariä Himmelfahrt“ so-
wie zur selben Uhrzeit in der evangelischen „Christuskirche“. 

Anschließend versammeln sich alle Teilnehmer des Jahr-
gangstreffens zum gemeinsamen „Fotoshooting“ auf dem 
Kirchplatz. Das Mittagessen findet, wenn gewünscht, wieder 
in den Gaststätten des Vorabends statt.  

Das Programm am Nachmittag bietet die Gelegenheit zur 
Teilnahme an einer Stadtführung, zum Besuch des Schlosses 
und des Heimatmuseums, einer Turmführung im Burgauer 
Torturm oder einer Führung im Eisstadion. 

Den Höhepunkt bildet der Festabend, der um 18.30 Uhr im 
Albertus-Magnus-Haus beginnt. Nach dem Sektempfang und 
der Begrüßung dürfen sich alle Jahrgangsteilnehmer und 
auch deren Begleitung von einem abwechslungsreichen Pro-
gramm überraschen lassen. Selbstverständlich darf auch das 
Tanzbein kräftig geschwungen werden. 

Das diesjährige Komitee hat viel Zeit und Mühe für dieses 
„Event“ investiert, um alle Adressen ausfindig zu machen. 
Um keinen Jubilar zu vergessen, müssen Adressen mit gro-
ßem Zeitaufwand und mit Hilfe von Internet und sozialen 
Netzwerken mühevoll recherchiert werden. Sollten wir trotz 
aller Bemühungen jemanden vergessen haben, bitten wir dies 
zu entschuldigen. Wenn dies der Fall sein sollte und Sie gerne 
mit uns feiern wollen, melden Sie sich bitte bei Carmen Häu-
ser (Tel. 08222 / 7790) oder bei Claudia Schleifer-Theis (Tel. 
08222 / 90322).  Auch per E-Mail: pfingstjahrgangstref-
fen2019@outlook.de. ist die Anmeldung möglich. Denn auch 
uns ist es ein großes Anliegen, alle in in Frage kommenden 
Teilnehmer zu erreichen. 

Wir freuen uns auf eine große Teilnahme, um die schöne 
und einzigartige Tradition des Burgauer Pfingsttreffens weiter 
zu führen. 

Das Pfingstkomitee 2019 
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Tennisspaß am Tag der 
offenen Tür 
 
„Deutschland spielt Tennis“. Unter diesem Motto startet 
am 4. Mai eine Aktion des Deutschen Tennis Bundes. Der 
TSV Burgau hat sich das zum Anlass genommen und lädt 
alle interessierten Tennisfans und solche, die es noch wer-
den wollen, zu einem Tag der offenen Tür in die Karlsbader 
Straße 24 in Burgau ein.  

Von 14 bis 18 Uhr gibt es viele Aktionen für Groß und 
Klein. Kinder können ihr Ballgefühl bei einer Ballolympia-
de unter Beweis stellen oder in den ruhigen Minuten ihr 
künstlerisches Talent bei dem Malwettbewerb „Male dich 
beim Tennis“ zeigen. Es winken tolle Preise! Unter fach-
kundiger Betreuung von Trainer Milan Bayerl findet um 
15.30 Uhr, für Einsteiger ab 14 Jahren ein kostenloses 
Schnuppertraining statt. Mitzubringen sind Sportschuhe 
mit glatter Sohle und Sportklamotten. Wer einen Tennis-
schläger hat kann diesen mitbringen, für alle anderen wer-
den Schläger bereit gestellt. Um 16 Uhr können Fortge-
schrittene und Clubmitglieder bei einem weiteren Schnup-
perkurs ihre Technik verbessern. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Weitere tolle Aktionen sind das Fun-Doppel-
turnier mit fester Doppelpaarung (Anmeldung bis 15 Uhr) 
oder die Messung der eigenen Aufschlaggeschwindigkeit. 

Für das leibliche Wohl ist in Form von Kaffee, Kuchen 
und Waffeln sowie Würstchen gesorgt.  

Bei schlechtem Wetter findet der Tag der offenen Tür in 
der Tennishalle statt.  

Was: Tag der offenen Tür, TSV Burgau Abteilung Tennis  
Wann: 4. Mai 2019, 14 bis 18 Uhr  
Wo: Karlsbader Straße 24, Burgau  
Aktionen: Ballolympiade, Malwettbewerb, Schnupper-

training, Fun-Doppelturnier, Aufschlagmessgerät, Gewinn-
spiel vom Deutschen Tennisbund 

Mitzubringen: Sportschuhe mit glatter Sohle, Sportkla-
motten, falls vorhanden Tennisschläger, ansonsten werden 
Schläger gestellt 

Stadtstraße 27
89331 Burgau
www.alkobu.de
☎ 08222-1501

Wir machen
Ihr Bild
• Passbilder

• Bewerbungsbilder

• Führerscheinbilder

• Freundschaftsbilder

Täglich – ohne Anmeldung.
Sofort zum Mitnehmen.

www.hoergeraete-langer.de

Über 45x in Süddeutschland!

Bürgermeister-
Landmann-Platz 10
Telefon: 08221 34455

2 x in Günzburg
Ludwig-Heilmeyer-Str. 4
Telefon: 08221 916326

HÖRZENTRUM
MIT KINDER

Rudolf Langer
Inhaber, 

Hörakustik-
meister und selbst 

Hörgeräteträger

AKKU
TECHNOLOGIE für Hörsysteme –
der Umwelt zuliebe!

NEU

 

 

 

 Von Ihrem 

umwelt-

bewussten

HÖR-
akustiker!

Redaktions- & Anzeigenschluss für 
die Juni-Ausgabe ist der 17. Mai 
2019. Bitte beachten Sie, dass der 
Raum für Anzeigen beschränkt ist. 
Buchen Sie daher rechtzeitig!
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Die Einschreibung zur Aufnahme in die fünften Klassen des 
Schuljahres 2019/2020 findet am Albertus-Gymnasium Lauin-
gen mit seinem wirtschaftswissenschaftlichen, musischen 
und sprachlichen Zweig von Montag, 06. Mai 2019 bis Don-
nerstag, 09. Mai 2019 jeweils von 8:00 bis 12:00 Uhr und von 
14:00 bis 16:30 Uhr sowie am Freitag, 10. Mai 2019 von 8:00 
bis 12:00 Uhr im Sekretariat der Schule statt. In besonderen 
Fällen ist die Anmeldung nach Rücksprache auch außerhalb 
der genannten Öffnungszeiten möglich. 

Für Grundschüler ist das Übertrittszeugnis mitzubringen. 
Für Mittel- und Realschüler erfolgt eine Voranmeldung mit 
dem Halbjahreszeugnis. Außerdem sind eine Geburtsurkunde 
oder das Familienstammbuch und gegebenenfalls ein Sorge-

rechtsbeschluss vorzulegen. Die Anmeldung ist unabhängig 
davon, ob ein Probeunterricht erforderlich ist oder nicht. Zu-
gleich findet auch die Voranmeldung für die Offene Ganzta-
gesschule statt. 

Um die Wartezeiten bei der Einschreibung zu verkürzen, 
empfiehlt das Albertus-Gymnasium ab 02. Mai 2019 die vor-
teilhafte Online-Anmeldung über die Homepage des Albertus-
Gymnasiums vorzunehmen. Die ausgedruckten Formblätter 
und die Originaldokumente sind zur persönlichen Anmel-
dung mitzubringen. 
Info über das Albertus-Gymnasium Lauingen 
Tel.: (09072) 95387-0 E-Mail: info@albertus-gymnasium.de 
Homepage: www.albertus-gymnasium.de

114 Jahre ist es her, als Burgaus damaliger Stadtpfarrer Jo-
sef Riederle die Apostelehrung ins Leben rief. Bis heute hat 
sich diese erhalten. Am Gründonnerstag ehrte die Stadt Bur-
gau feierlich und musikalisch gestaltet von einem Ensemble 
unter der Leitung von Renate Peschkes die zwölf ältesten 
Männer der Markgrafenstadt. In diesem Jahr sind sie mit ei-
nem Durchschnittsalter von 93,5 Jahren insgesamt 1.122 Jah-
re alt, so alt wie schon seit langem nicht mehr.   

Die moderne Welt werde geprägt von Schnelligkeit, das Al-
ter sei in der Gesellschaft oft nicht mehr so wichtig, betonte 
Bürgermeister Konrad Barm. Die Stadt Burgau sei sich ihrer 
Traditionen bewusst und gerade deswegen sei man stolz auf 
die Apostelehrung. Bewahrung von Wertevorstellungen, von 
Heimat und Achtung vor dem Alter seien eine wichtige Basis 
für eine Gesellschaft, die nur in der Gemeinschaft funktionie-
ren könne. Traditionsgemäß überreichte Bürgermeister Barm 

den Aposteln – einige hatten sich aus gesundheitlichen Grün-
den entschuldigt – ein Geldgeschenk und Ostereier als Ur-
sprungssymbol des Lebens.  

Abendmahl, Fußwaschung und Apostelehrung: Stadtpfar-
rer Simon Stegmüller und der evangelische Pfarrer Peter 
Gürth erinnerten an die Gemeinsamkeiten wie Gemeinschaft, 
Treue und für andere da zu sein. Genau dieses hätten die Bur-
gauer Apostel weitergegeben. 

 
Das Bild zeigt vorne von links: Johann Faul (92 Jahre), Karl 

Leßner (97 Jahre), Johann Striebel (91 Jahre), Edmund Palzer 
(94 Jahre), Franz Jedelhauser (94 Jahre) Lorenz Mayer (93 
Jahre) und Johannes Bolkart (97 Jahre). Dahinter: Stadtpfar-
rer Simon Stegmüller, Seniorenreferent Karlheinz Mayländer, 
Bürgermeister Konrad Barm, Zweiter Bürgermeister Martin 
Brenner und der evangelische Pfarrer Peter Gürth.  

Wertschätzung und die Achtung vor dem Alter  
Die Apostelehrung ist eine der schönsten Traditionen in der Markgrafenstadt 

 

Anmeldung für das Albertus-Gymnasium Lauingen 
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Schnuppertag für Musikinte-
ressierte beim Instrumenten-
karussell 

Sie haben ein musi-
kalisches Kind, das 
gerne ein Instru-
ment lernen will? 
Oder du bist Schüler 
und möchtest dich 
über die Vielzahl an 
Instrumenten infor-
mieren?  

 
Dann seid ihr 

beim Instrumen-
tenkarussell am 2. 
Juni 2019 ab 14 
Uhr in der Mittel-
schule Burgau ge-
nau richtig! 

 
Hier trefft ihr 

nicht nur auf die je-
weiligen Lehrer der 
verschiedenen In-
strumente, wie 
Blockflöte, Querflö-
te, Klarinette, 
Schlagzeug, Trom-
pete und Co. son-

dern ihr lernt auch die Schüler kennen, die ihre musikali-
sche Ausbildung in Burgau bereits begonnen haben. Über-
zeugt euch selbst von ihren Darbietungen gleich zu Beginn 
der Veranstaltung. Auch langjährige Musiker der Hand-
schuhmacherkapelle Burgau und des Musikvereins Unter-
knöringen sind mit am Start.  

Anschauen, anfassen, ausprobieren, ausfragen... hier 
habt ihr die Möglichkeit. Zu ergattern gibt es eine gratis 
Unterrichtsstunde auf eurem Lieblingsinstrument beim 
professionellen Lehrer. 

Dass die Ausbil-
dung in Burgau zum 
Erfolg führen kann, 
beweist Nachwuchs-
klarinettistin Lisa-
Marie Schmidt. Seit 
2013 nimmt die 12-
jährige Musikunter-
richt bei Brigitte 
Wörz. Nach dem Re-
gionalentscheid des 
Solo-Duo-Wettbe-
werbs des Allgäu-
Schwäbischen-Mu-
sikbundes (ASM) im 
Dezember sowie 
dem Verbandsentscheid im Januar erreichte sie beim Lan-
desentscheid des Bayerischen Blasmusikverbandes in 
Marktoberdorf stolze 88 Punkte – „Mit sehr gutem Erfolg“. 
Herzlichen Glückwunsch zu diesem Ergebnis! 

ANZEIGE

S & M Pflasterbau GmbH
Zeppelinstraße 4 
89331 Burgau

Telefon 0 82 22/30 72
Telefax 0 82 22/69 03

info@sum-pflasterbau.de
www.sum-pflasterbau.de

BAUBETREUUNG 
RUND UMS HAUS

®

Anerkannter Fachbetrieb 
Garten und Landschaftsbau

R

e-mail:info@galabau-vottner.de
www.galabau-vottner.de

TEL: 08222 / 410915
FAX: 08222 / 411505
MOBIL:0172/8320797
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 Wir bieten: 

- Persönliche Beratung vor Ort

- Individuelle Planung und Gestaltungs-
möglichkeiten – auch digital

- Hofpfl asterungen, Stufen- u. Treppenanlagen 
aus Beton und Naturstein

- Erdarbeiten und Geländemodellierung

- Wasseranlagen wie Swimmingpools, Wasser-
läufen, Teiche und Naturschwimmanlagen

- Gartenanlagen mit Bepfl anzungen 

- Zäune aus Metall und Holz

- Ziermauern und Sichtschutzanlagen

- Begrünung mit Saat und Rollrasen

- Bewässerungsanlagen für den Garten

- Mähroboter Installation und Service

- Betreuung von Privatgärten und Objekt-
betreuung für Firmen

- Mitglied im Fachverband

Zwei kompetente Fachfi rmen 
unter einem Dach!

Firma S & M Pfl asterbau über 
30 Jahre im Pfl asterbau tätig 

und

die Firma Vottner Galabau über 
25 Jahre im Galabau tätig

In Sachen Außenanlagen gibt 

es nichts, was wir nicht anbieten 

oder lösen können.

HUBERT VOTTNER
Zeppelinstraße 4

89331 Burgau
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Die Abteilung Tennis des SV Unterknöringen 
hat eine neue Führung 

Nach über 40 Jahren leitet mit Monika Kanzler erstmals eine 
Frau die Abteilung Tennis des SVU. 

Am Freitag, den 5.4.2019 fand die planmäßige Mitglieder-
versammlung der Abteilung Tennis des SV Unterknöringen 
im Vereinsheim an der Tennisanlage statt. Abteilungsleiter 
Rudi Müller dankte den zahlreich erschienen Mitgliedern für 
ihre Teilnahme. Die Berichte der einzelnen Mitglieder der Ab-
teilungsleitung wurden vorgetragen, zur Diskussion gestellt 
und verabschiedet. Es zeigte sich, dass die Abteilung ein er-
folgreiches Jahr 2018 absolviert hat. Die Mitgliederzahlen 
sind stabil und auf den drei Sandplätzen fand ein reger Spiel-
betrieb statt. Auch der Kassenbericht konnte nur Positives 
vermelden. Somit wurde die Abteilungsleitung entlastet. 

Im Rahmen der Abteilungsversammlung wurden für ihre 
40 Jahre Zugehörigkeit zur Abteilung Tennis  Hans Gum und 
Winfried Göppel geehrt. Mit großem Dank wurden der lang-
jährige Abteilungsleiter Rudi Müller sowie der bisherige zwei-

te Abteilungsleiter Jürgen Ott und die Schriftführerin Brigitte 
Ott verabschiedet. Ein besonderes Dankeschön galt Walter 
Czech für seine stete Unterstützung bei der Instandhaltung 
der Tennisplätze. 

Bei den anschließenden Neuwahlen wurden Monika Kanz-
ler und ihr neues Team einstimmig gewählt. Sie leitet nun 
nach über 40 Jahren als erste Frau die Geschicke der Abtei-
lung Tennis. 

Tatkräftig unterstützt wird sie vom zweiten Abteilungslei-
ter Christian Baumeister, der Kassiererin Beatrix Hacker, dem 
Schriftführer Jürgen Ott und dem Jungendleiter Ivan Macura-
Böhm. 

Die neu gewählte Abteilungsleitung freut sich auf den 
Spielbetrieb auf den bestens präparierten Sandplätzen mit 
neuen Netzen. 

Die Eröffnung der Saison ist für Samstag, den 11.05.2019 
ab ca. 14 Uhr geplant. Nachdem schon an Ostern der Spiel-
betrieb aufgenommen wurde, wird die Saison nun offiziell 
mit einem Turnier mit zwei leistungsgerechten Gruppen und 
anschließendem Grillfest eröffnet. Bei schlechter Witterung 
ist Samstag, der 18.05.2019 als Ersatztermin vorgesehen. 

 
An alle ehemalige Tennisbegeisterte. Wer wieder einmal 

Lust hat, einfach und ungezwungen zum Schläger zu greifen 
um Tennis zu spielen, der ist in Unterknöringen genau rich-
tig.Auf drei herrlich gelegenen Sandplätzen findet dort zwi-
schen April und Oktober ein reger Tennisbetrieb statt. Jeder 
kann dort ganz einfach vorbeikommen und Tennis spielen – 
ohne Wettkämpfe, ohne Mannschaften und ohne Ranglisten. 
Es ist unkompliziert, familiär und ohne Voranmeldung. Jeder-
zeit vorbeikommen, in die Liste eintragen und Tennis spielen. 

Auch für diejenigen, die evtl. keinen Tennispartner haben, 
hat der SVU eine Lösung! An vier Terminen in der Woche fin-
det ein Tennistreff statt: Mittwoch (17 Uhr), Freitag (16 Uhr) 
und Samstag (15 Uhr).  Und NEU! Ab sofort auch jeden Mon-
tagvormittag (10 Uhr). 

Gerne steht Monika Kanzler allen Mitgliedern der Abtei-
lung Tennis und insbesondere auch neuen Tennisbegeisterten 
sowie allen Interessierten am Tennissport unter folgender 
Nummer zur Verfügung: 0175 – 74 36 295.

Das Bild zeigt von links nach rechts. Beatrix Hacker, Christian 
Baumeister, Monika Kanzler, Ivan Macura-Böhm, Jürgen Ott                                             
Fotograf: Wilhelm Kanzler 
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Dentatus auf Schwäbisch 
Wie der Burgauer Ritterpoet in der Kapuziner-Halle sogar einen Hauch von Orient verbreitet 

 
Das ist man von Dentatus eigentlich gar nicht gewohnt. Zu 
seinem Auftritt am ersten Samstag im April in der Kapuziner-
Halle hat er sogar einen Gefährten mitgebracht: Albert, den 
Spielmann, Ex-Musiker der Mittelalter-Bands „Geyers“, „Des 
Geyers Schwarzer Haufen“ und von „Blackmore’s Night“. Der 
wandert zunächst dudelsackpfeifend durch das Publikum, 
bevor Dentatus im Rittergewand mit dem Wappen der Mark-
grafenstadt die Bühne betritt.  

Der Burgauer Ritterpoet bringt – wie man ihn eben kennt – 
Amüsantes und Derbes aus dem Alltag des Ritters den Gästen 
nahe und ermuntert mit allerlei Neuem. Gleichzeitig frischt er 
Altbekanntes auf und erklärt, dass „der Kreuzzug erfunden 
und damit manch Eheproblem überwunden“ wurde, nur um 
als edler Ritter der bösen Rittergattin zu entfliehen. Dentatus 
erzählt von den Nachfahren des Flachlandrecken Namens 
Gouda, die heute noch Schuld an dem „Stau da“ in Richtung 
Berge sein sollen, weil sie ja so schlechte Wagenlenker sind. 
Albert, der Spielmann greift zwischen den Versen immer wie-
der zu den verschiedensten Mittelalterflöten und -dudelsä-
cken und spielt Ritchie Blackmore’s Gitarrensolo bei „Fires at 
Midnight“ sogar auf der Drehleier. 

Nach der Pause zeigt sich Dentatus von einer ganz anderen 
Seite, nun orientalisch im Kaftan gewandet und mit einem 

Turban auf dem Haupt. Das, was die Märchen aus 1001 Nacht 
verschwiegen haben, erfährt das Publikum nun von ihm. Lo-
cker-lässig erzählt er von der schönen Suleika mit dem Mut-
termal, die vom Sultan, ihrem Gemahl, einen Taj Mahal ha-
ben möchte und vom Trampeltier Kasimir, das mit der Ka-
melstute mit dem kurzen Namen Ute nach dem Bier im Pub 
„Zum Trampeltier“ am Strand von Agadir landet. 

Dann wird Dentatus richtig schwäbisch: im weißen Hemd 
mit roten „Jäckle“ und Strohhut erklärt er die Eigenheiten der 
einheimischen nichthochdeutschen Sprache – dass man zum 
„Reschd vom Apfl  Buzza und zu manche Weibr Hutzla“ sagt. 
Auf halsbrecherische Weise erfährt das Publikum die Unter-
schiede zwischen „dussa“ und „hussa“, „diba“ und „hiba“ 
und „denna“ und „henna“. Am Ende erhält der Ritterpoet ei-
nen begeisterten Applaus und manch einer zeigt sich traurig, 
dass die mehr als zwei Stunden dauernde geballte Ladung 
Dentatus schon vorüber sind. Ganz so ist es nun auch nicht: 
Albert, der Spielmann dreht ein letztes Mal mit seinem Dudel-
sack eine Runde durch das Publikum und Dentatus wird be-
stimmt wiederkommen. Und ein neues Buch, das den Titel 
„Schwäbische Versla“ trägt, sozusagen zum Nachlesen, gibt 
es jetzt ja auch.
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17KULTUR IN DER KAPUZINER-HALLE

 
Das DUO CAPRICE besteht aus Sylvia ( Gesang, Gitarre, Sa-
xophon ) und Christian ( Keyboard, Gesang, Klarinette, Saxo-
phon, Flöte ). Ihr Spezialgebiet ist die Tanzmusik. Dazu gehö-

ren natürlich die 10 Standard- und Latein-Tänze sowie die 
wechselnden Modetänze, wie z. Bsp. Swing und Boogie, Sal-
sa und Bachata, und natürlich auch der allgemein beliebte 
Disco-Fox. Ihr Repertoire umfasst dabei, angefangen von den 
20er Jahren bis hin zu aktuellen Songs, jeweils die beliebtes-
ten Lieder aus jedem Jahrzehnt. Was Caprice in musikali-
scher Hinsicht von den meisten anderen Duo-Formationen 
unterscheidet, sind neben den beiden Stimmen von Sylvia 
und Christian die vielen verschiedenen Instrumente die zum 
Einsatz kommen sowie ihre ganz eigene musikalische Art der 
Interpretation.  
 

Termine: Sonntag, 05.05. 14:00 bis 18:00 Uhr, Einlass: 
13:30, Kapuziner-Halle Burgau im Vorverkauf und an der Ta-
geskasse.  

Kartenvorverkauf:  
Tickets-Online: www.burgau.de 
Kulturamt Stadt Burgau, Gerichtsweg 1, Burgau, Tel. 08222 

/ 4006 42;  
Buchhandlung Pfob, Mühlstraße 1, Burgau;  
Wachszieherei Bader, Norbert-Schuster-Straße 2, Burgau 

Foto: LIGHTROOM STUDIOS GAP 

Aus seinen erfolgreichen Programmen „Schmitt“, „Auf-
bassn!" und „Von Kopf bis Blues“ präsentiert Martin Schmitt 
das Beste in Form einer perfekten Melange aus eigenen bayri-
schen Songs und Gedichten, Blues, Boogie Woogie und Harlem 

Stride Piano. Er vereint bayerische Texte mit Blues-, R&B-, 
Soul- und Jazzelementen – gewissermaßen eine Rückbesin-
nung auf seine musikalischen und sprachlichen Wurzeln. 
Sein pianistisches, sängerisches und kabarettistisches Potenti-
al verschmilzt wie immer zu einer Show mit einzigartigem 
Entertainmentfaktor. 

Nach 32 Jahren auf der Bühne, 12 CD-, 3 DVD-, zahlrei-
chen TV Produktionen und dem aktuellen Erscheinen seines 
ersten Buches mit einer Auswahl seiner beliebtesten Texte, ist 
es Zeit, die letzten Jahre Revue passieren zu lassen und die 
Highlights daraus zu präsentieren. Das hat "Die Welt" schon 
längst erkannt, als sie schrieb: "Improvisationsgenie spielt 
mit Tasten wie mit Worten."  

Kartenvorverkauf 
Tickets-Online: www.burgau.de 
Kulturamt Stadt Burgau, Gerichtsweg 1, Burgau, Tel. 08222 

/ 4006 42; Buchhandlung Pfob, Mühlstraße 1, Burgau; 
Wachszieherei Bader, Norbert-Schuster-Straße 2, Burgau 
Foto: Silvia Sivi 

Martin Schmitt - Bässdoff – Musikkabarett 
Kapuziner-Halle 10.05.2019 

Weitere Termine:  
Sonntag, 05.05. 14:00 bis 18:00 Uhr  
Montag, 10.06. 14:00 bis 18:00 Uhr  
Sonntag, 21.07. 14:00 bis 18:00 Uhr  
Sonntag, 22.09.  14:00 bis 18:00 Uhr 

 
Sonntag, 20.10. 14:00 bis 18:00 Uhr 
Sonntag, 10.11. 14:00 bis 18:00 Uhr 
Montag, 02.12. 18:00 bis 22:00 Uhr   
"Advents-Tanzabend mit Caprice" 

Tanztee mit Caprice am 05.05.2019 
Kapuziner-Halle Burgau 
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Grüngutentsorgung 
Herbert Blaschke, Nusslacherhof, Tel: 1241;  
Öffnungszeiten März bis November: 
Mi: 14 – 18 Uhr; Fr: 14 – 17 Uhr; Sa: 09 – 13 Uhr 

Abfallentsorgungsanlagen 
Pyrolyse – Remsharter Straße 51, Tel: 96030 
Öffnungsz.: Mo - Fr: 8 – 15:45 Uhr, Mi: 8 – 17:30 Uhr,  
jeden 1. Samstag im Monat:  8 – 11:45 Uhr 

Kreisbauhof-Wertstoffhof 
Industriestr. 39, Tel: 2602 
Öffnungszeiten: Fr:  15 - 17 Uhr, Sa:  9:00 – 12 Uhr 

Abholung von Abfall-, Papier-, Plastik-, 
Biomüll 
Die Abfuhrtermine entnehmen Sie bitte folgender 
Internetseite: http://kaw.landkreis-guenzburg.de/

Impressum: Stadtzeitung Burgau aktuell 
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PEFC/06-33-69

1 Woche Pfingstferien 11.-14.06.    

3 Wochen Sommerferien 29.07.-16.08.    

1 Woche Herbstferien 28.-31.10.    

   

jeweils von 7:30 Uhr bis 16.00 Uhr 

und die

in Burgau, ehemalige Hausmeisterwohnung 
der Grundschule Burgau 

Remsharter Str. 2

Anmeldeformular im Internet 
www.kinderschutzbund-guenzburg.de 

INFO unter: Kinderschutzbund Günzburg 
Tel. 08221-2785901

Ferienbetreuung
2019

Kindermai in Burgau 
 

Liebe Kinder und Jugendliche, 
die Stadt Burgau startet alle zwei Jahre für euch einen 
Kindermai. Viel Lustiges und Spannendes versprechen 
euch dabei die verschiedenen Veranstaltungen. Deshalb 
wünschen wir uns eine rege Teilnahme und euch allen 
viel Spaß und Abwechslung! 
 
Terminübersicht 
 
04. Mai 2019    Ich backe für Muttertag 
04. Mai 2019    „Ein Geschenk für Mama oder Papa“ 
04. Mai 2019    Tag der offenen Tür im Tennis 
05. Mai 2019    Kindertheater „Die kleine Meerjungfrau“     
08. Mai 2019    Kleine Schmuckdesigner 
10. Mai 2019    Kino-Tag „Paddington 2“ 
11. Mai 2019     Kinderführung durch Burgau 
11. Mai 2019    „Nix wie raus!“ 
17. Mai 2019    Mitmach-Kinder Zirkus 
17. Mai 2019    Entdeckertour durch die Kirche 
22. Mai 2019    Vorlesenachmittag in der Stadtbücherei 
 
Weitere Auskünfte unter  
Telefon 08222/4006-42, Stadt Burgau.
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26 So Europawahl 
 
 JUNI VORSCHAU 
01 Sa Frau Müller muss weg - Komödie 

Neues Theater Burgau 20.00 

02 So Instrumentenkarussel 
Mittelschule Burgau 14.00 

Frau Müller muss weg - Letzte Vorstellung 
Neues Theater Burgau 20.00 

03 Di Seniorennachmittag der AWO 
Seniorenbegegnungsstätte, Norbert-Schuster-Str. 5 
Burgau, Inge Jendruscsik, 08222-2777 14.00 

06 Do Godfrey & the Grand Sons - Live-Musik -  
ausbauBAR 
Neues Theater Burgau 20.00 

10 Mo Tanztee mit Caprice 
Kapuziner-Halle 14.00 

03 Fr Sarah Straub - „Love is quiet“ 
Kapuziner-Halle 20.00 

Anmeldung 5. Jahrgangsstufe 
St. Thomas Gymnasium Wettenhausen ab 8.00 

04 Sa 40 Jahre Tischtennis SV Unterknörigen 
Tischtennisturnier 13.00 
40 Jahrfeier 19.00 

Tag der offenen Tür 
TSV Burgau - Abteilung Tennis 14.00 

05 So Tanztee mit Caprice 
Kapuziner-Halle 14.00 

Die kleine Meerjungfrau - Kindertheater ab 4 J. 
Neues Theater Burgau 16.00 

TSV Burgau Herren - SSV Peterswörth 15.00 

TSV Burgau Damen - TSV 1909 Gersthofen 17.00 

07 Di Seniorennachmittag der AWO 
Seniorenbegegnungsstätte, Norbert-Schuster-Str. 5 
Burgau, Inge Jendruscsik, 08222-2777 14.00 

10 Fr Martin Schmitt - Bässdoff - Musikkabarett 
Kapuziner-Halle 20.00 

11 Sa AWO-Muttertagsfeier 
Kreisaltenheim Burgau 14.30 

Wort und Wein - Oh Mei.... - Lesung 
Neues Theater Burgau 20.00 

12 So Frau Müller muss weg - Komödie 
Neues Theater Burgau 20.00 

17 Fr Frau Müller muss weg - Komödie 
Neues Theater Burgau 20.00 

18 Sa 60 Jahre Tischtennis beim TSV Burgau 
Turnhalle der Grundschule, Remsharter Str. 1 
Einladungsturnier 10.00 
Siegerehrung 15.00 

Frau Müller muss weg - Komödie 
Neues Theater Burgau 20.00 

19 So Floh- und Trödelmarkt 
Burgau REWE 

23 Do Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung 

24 Fr Frau Müller muss weg - Komödie 
Neues Theater Burgau 20.00 

25 Sa Kindergartenfest 
KiTa Mindelzwerge 

Rockmesse 2019 – Wind of Change 
Städt. Jugendblasorchester, Musikvereinigung der  
Handschuhmacher und Musikverein Unterknöringen 
Stadtpfarrkirche Mariä Himmelfahrt Burgau 19.00 

Frau Müller muss weg - Komödie 
Neues Theater Burgau 20.00 

Sa. 25.05.2019 | 19 Uhr

Städtisches Jugendblasorchester

Musikvereinigung der Handschuhmacher

Musikverein Unterknöringen

Rockmesse 2019

Wind of Change
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11.juli 12.juli 13.juli 14.juli
Donnerstag Freitag Samstag Sonntag

CLASSIC 
OPENING

Wiener 
Symphoniker

zu Gast mit ihrem
Johann Strauß Ensemble

STORYTELLERS 
NIGHT

Lieder & Geschichten
Mathias Kellner ۰ Susanne Rieger 

Berblinger Musical Ulm: 
Der Traum vom Fliegen 2.0

CELEBRATE 
SCHLOSS

Das große 
Jubiläums- 

Wunschkonzert
Sie wünschen – es spielen:

KINDER- UND 
FAMILIENTAG

Familientag
Frühschoppen 

Musical - Tanz - Workshops
Spaß an der Freude!

Tickets: Vorverkauf 27,- €
 Abendkasse 29,- €

EINLASS 18:00 UHR 
BEGINN 19:30 UHR

Tickets: Vorverkauf 21,- €
 Abendkasse 23,- €

EINLASS 18:00 UHR 
BEGINN 20:00 UHR

Tickets: Vorverkauf 21,- €
 Abendkasse 23,- €

EINLASS 18:00 UHR 
BEGINN 20:00 UHR

Vorverkauf ab 3. Mai: im Kulturamt Burgau, Kerzen Bader, Buchhandlung Pfob, online über Eventim und AZ Ticketservice

www.made-in-burgau.de Veranstalter:

Samstag 06.07. „Jung und Alt im Wald“  Nachmittagsvorstellung mit Musik und Tanz ab 14:30 Uhr
 im Generationenpark des Kreisaltenheims Burgau
 anschließend: Waldfest des Trachtenvereins Burgau

Tickets „Best of Oberkrainer“
18 Uhr: Vorverkauf 10,- €
 Abendkasse 12,- €

FRÜHSCHOPPEN 11-13 UHR
NACHMITTAGSPROGRAMM 
AB 14:00 UHR, EINTRITT FREI

   .kultursommer 
schloss burgau
5

JOE GLEIXNER ۰ CORDULA WEGERER 
(VOICE4U) ۰ UWE ‚MIGHTY‘ MEITNER 
UND GÜNTER STORR (HÄRTE 10)
JOZSEF BALOGH (PAGANINI OF 
CLARINET) ۰ MARTIN KÖHLER (8872, 
WHITE SHADOWS) ۰ DAS ERSTE MAL 
ZUSAMMEN PETER SAUMWEBER 
(SCARABEUS) UND WERNER 
SAUMWEBER (UNITED FOUR, ROCK 
THE BIG BAND) ۰ SCHORSCH 
(SCHWABLANTIS) ۰ DJANE ADELHEID 
(DAS SCHLOSSGESPENST)

Preview 
auf das 
Ulmer 
Musical

2020

Jubilaumskombiticket FÜR DIE 3 VERANSTALTUNGEN AM FREITAG, SAMSTAG UND SONNTAG 45,- € 
      (nur im VVK, begrenztes Kontingent)



5 Jahre Kultursommer - das muss gefeiert werden!
Für die Jubiläumsausgabe haben die Organisatoren wieder ein hochkarätiges Programm zusammengestellt.

die „Love Stories“ von Susanne 
Rieger, die selbst schon Hauptrollen 
in großen Musicals gespielt hat. 

Ein Abend in drei Teilen, den Sie sich 
nicht entgehen lassen sollten!

Celebrate Schloss – 
Das große Jubiläums-
Wunschkonzert am Samstag 
Sie wünschen – es spielen:
Joe Gleixner, Cordula Wegerer  
(Voice4U), Uwe ‚Mighty‘ Meitner und 
Günter Storr (Härte 10), Jozsef 
Balogh (Paganini of Clarinet), Martin 
Köhler (8872, White Shadows) und 
das erste Mal zusammen Peter 
Saumweber (Scarabeus) und Werner 
Saumweber (United Four, Rock the 
Big Band) sowie Schorsch (Schwa-
blantis). Danach Party mit DJane 
Adelheid (The Artist formerly known 
as „Das Schlossgespenst“).

 Ein Feuerwerk der guten Musik und 
guten Laune, das keine Wünsche 
o昀en lassen sollte.

Am Sonntag dann Weißwurst- 
frühstück mit gutem Senf und 
Blasmusik.
Anschließend das eigentliche High-
light: der Kinder- und Familiennachmit-
tag mit Musical der Grundschule 
„Spaß an der Freud“, Tanz, Work-
shops – wie im letzten Jahr mit tatkräf-
tiger Unterstützung unserer Burgavia.

„Best of Oberkrainer“ 
Unter diesem Motto steht der 
letzte Programmpunkt des Kultur- 
sommers 2019. Ein Ohren- und 
Gaumenschmaus! Mit dem legen- 
dären Stopar Quintett und einer  
schönen Brotzeit im Schlosshof 
können Sie am Finale des dies- 
jährigen Kultursommers teilhaben.

Den Start machen zum „Classic  
Opening“ am Donnerstag die 
Wiener Symphoniker, die mit 
ihrem Johann Strauß Ensemble 
für einen (Dreiviertel-) Auftakt  
der absoluten Extraklasse sorgen 
werden.
Ob Schönbrunn oder Burgau, diese 
Musik verzaubert nicht nur Schlösser,
sondern auch die Zuhörer dort.

Am Freitag erwartet uns die 
„Storytellers Night“. Ein Abend, 
der ganz im Zeichen von Liedern 
und ihren Geschichten stehen 
wird.

Da war es naheliegend, Mathias 
Kellner einzuladen. Niemand  
verbindet skurrile Geschichten und 
Musik so mitreißend wie dieser 
Niederbayer. Momentan auch aktiv 
im „Watzmann Musical“.

Die Lieder aus dem Ulmer Musical 
„Berblinger: Der Traum vom Fliegen 
2.0“, das im Jahre 2020 aufgeführt 
wird, kommen an diesem Abend als 
„Preview“ nach Burgau, ebenso wie 

Die Organisatoren und die Stadt Burgau freuen sich auf 
vier wunderschöne Tage und auf – Sie!  
Wir bedanken uns bei allen Unterstützern, ohne die wir diese  
Veranstaltung nicht in dieser Form und nicht mit diesen Ticketpreisen 
realisieren könnten!

5. Kultursommer im Schloss  
„Made in Burgau“  11. - 14. Juli 2019
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Die vierte Showtanznacht, veranstaltet von der Show-Tanz-
Gruppe VICTORY e.V. aus Burgau, erfreute sich auch dieses 
Jahr wieder einer großen Zuschauerzahl und war bereits 
nach einer Woche ausverkauft. 

Der Abend war erneut mit einem vielfältigen Angebot an 
überregionalen Darstellern aus Show, Tanz und Akrobatik ge-
spickt.  

Ein Novum der diesjährigen Showtanznacht waren die Pre-
mieren der mittlerweile zwei Maingroups des Vereins. Den 
Auftakt in den Abend gab die Gruppe „VICTORY J-Move“ mit 
ihrer neuen Show für die Saison 2019/20 unter dem Titel 
„Speed no limits“, in der sich alles um unser liebstes Fortbe-
wegungsmittel, das Auto, dreht.   

Danach heizten die Jungs von „Hot 7“ aus Aislingen, die 
Tanzschule Kuschill aus Königsbrunn und die Showtanzgrup-
pe „Magic Diamonds“ aus Mering den Zuschauern ein.  

Vor der Pause durften dann die Nachwuchsgruppen von 
Victory, die „RebellTeens und BanditKids“, mit ihrer Show 
„Teens gone wild“ ihr Können zeigen. 

Nach der Pause gab es wieder tosenden und nicht abbre-
chenden Applaus für die durchtrainierten Turner aus Bur-
ching. Eindrucksvoll waren auch die Vorstellungen der Rock 
`n Roller  „Hot & Crazy“ aus Waidhofen, „Tanzglanz“ aus 
Buxheim und die turnerische Leistung der Gruppe „Akrobatik 
Astral & One Passion“ aus Buchloe.  

Zum Abschluss des Abends präsentierte „VICTORY N-Sty-
le“, die zweite Maingroup, ihre Showpremiere mit dem Titel 
„RebellLution“, in der ein Aufruf zum gemeinsamen Mitei-
nander vertanzt wird. 

Zum Finale rundete ein Flashmob aller Gruppen den ge-
lungenen Abend ab, der nächstes Jahr am 25. April 2020 
dann schon in die fünfte Runde geht. 

Offene Trainings bei den VICTORY´s 
Alle, die jetzt Lust und Laune bekommen haben, sich tän-

zerisch zu bewegen und ihre Füße nicht mehr still halten kön-

nen, sind herzlich eingeladen, an unseren offenen Trainings-
terminen teilzunehmen.  

Auf ein zahlreiches Kommen freuen sich die Trainerinnen 
und Tänzerinnen der Show-Tanz-Gruppe VICTORY. 

Show-Tanz-Gruppe VICTORY begeistert mit einer  
abwechslungsreichen Showtanznacht 
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Gardinen · Stoffe · Wolle · Handarbeiten
Bahnhofweg 15 · 89331 Burgau

Telefon 0 82 22/16 95 · www.stoeckle-stoffe.de

STÖCKLE

Unser Service:
• beraten
• messen
• nähen
• montieren
• dekorieren

Wir helfen Ihnen gerne, Ihre
Wohnräume neu zu gestalten.

Ihr Fachmann für 

Gardinen, Stangen, 

Schienen, Rollos, 

Sicht- & Sonnenschutz

ANZEIGEN

Hinten (v.l.n.r.) Präses Simon Stegmüller, Vorsitzender 
Dieter Joas, Beisitzerin Waltraud Tippel. Vorne (v.l.n.r.) 
Beisitzerin Sandra Quarta, Kassiererin Ilona Ehrlich, stell-
vertretende Vorsitzende Claudia Schleifer-Theis, Schriftfüh-
rerin Ramona Paluk.

Kolpingfamilie Burgau 
blickt optimistisch in die 
Zukunft 
 
Die Mitgliederversammlung der Burgauer Kolpingfamilie 
konnte trotz zwölf umfangreicher Tagesordnungspunkte 
samt Wahlen zügig durchgeführt werden. Dabei wurde 
auch der neue Präses, das geistliche Oberhaupt der Kol-
pingfamilie, Herr Stadtpfarrer Simon Stegmüller den Anwe-
senden vorgestellt. Derzeit sind insgesamt 73 Personen 
beim katholischen Gesellenverein in Burgau als Mitglieder 
geführt. In den verschiedenen Rechenschaftsberichten ging 
es hauptsächlich um die traditionellen Aktionen wie Berg-
messe am Riedberger Horn, Behindertenfasching im Alber-
tus-Magnus-Haus, St. Martinsumzug für Grundschulkin-
der, Nikolausdienst, Kassenstand, Theaterfahrt nach Mün-
chen und die derzeit drei Krabbelgruppen. Bei den turnus-
gemäßen Wahlen, die alle einstimmig breite Unterstützung 
erhielten, konnten alle Ämter wieder für drei Jahre wie 
folgt besetzt werden: Dieter Joas (Vorsitzender), Claudia 
Schleifer-Theis (stellvertretende Vorsitzende), Ilona Ehr-
lich (Schatzmeister/Kassier), Ramona Paluk (Schriftfüh-
rer), Sandra Quarta und Waltraud Tippel (Beisitzer) sowie 
die erfahrenen Kassenprüfer Manfred Brenner und Johann 
Klein, welche eine einwandfreie Buchführung bescheini-
gen konnten. Vorsitzender Joas blickte mutig und voller 
Hoffnung in die Zukunft der Kolpinger. Für langjährige 
Mitgliedschaft wurden geehrt: Alfred Hins, Manfred Bren-
ner, Johann Klein (50 Jahre), Angela Henle (40 Jahre), Ma-
ria-Luise Laurer, Robert Muskietorz (25 Jahre). Mit dem 
neuen Kolpinglied und der Fastenbrotzeit wurde die Ver-
sammlung beschlossen. 

Barankauf Gold & Silber
SCHMUCK ·  MÜNZEN ·  BESTECK

ZAHNGOLD + ALTGOLD
auch mit  Zähnen

Burgauer  Per lenecke
I n h . S t e p h a n  S c h w a r z
S t a d t s t r a ß e  2 8  ·  8 9 3 3 1  B u r g a u

Öffnungszei ten
Mo - Fr  9 : 00  -  12 :00  Uh r  14 :00  -  18 :00  Uh r
M i  n a c h m i t t a g s  g e s c h l o s s e n
S a  9 : 0 0  -  1 2 : 0 0  U h r
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AC Power Burgau kehrt mit sieben deutschen  
Rekorden nach Burgau zurück 
Bei den Deutschen Meisterschaften in Zinnowitz konnten die 
Kraftdreikämpfer des AC Power Burgau vier Goldmedaillen 
und sieben deutsche Rekorde  holen. 

Bei den Frauen -75 kg Master 50-54 Jahre begann Sabine 
Kraus gleich mit einem deutschen Rekord von 146 kg in der 
Kniebeuge und verbesserte ihn im zweiten Versuch gleich um 
9 kg auf 155 kg, der dritte mit 170 kg war dann aber leider zu 
schwer. Auch im Bankdrücken stellte Sabine mit 82,5 kg eine 
neue deutsche Bestmarke. Das Kreuzheben begann sie mit 
125 kg  und steigerte im zweiten auf 141 kg (deutscher Re-
kord), was auch noch gelang. Die 145 kg waren dann an die-
sem Tag zu schwer. Sabine konnte fünf neue deutsche Best-
marken setzen und wurde mit 378,5 kg (deutscher Rekord) 
deutsche Meisterin. 

In der Open Klasse -110 kg konnte Sergej Schumann seine 
Leistungen bestätigen. Kniebeuge 242,5/ und 255 kg gingen 
in die Wertung. Im Bankdrücken konnte er 145 kg und 165 kg 
in die Wertung bringen, scheiterte aber an 177,5 kg. Im ab-
schließenden Kreuzheben mit 230 kg und 252,5 kg und ein-
nem Gesamt von 672,5 kg sicherte Sergej sich die Goldme-
daille. 

Den Abschluss der Burgauer Heber an diesem Tag machte 
Helmut Kraus - 100 kg Master 45-49 Jahre. 

Mit vorsichtigen 285 begann Helmut seinen ersten Knie-
beugeversuch, der auch gültig war. Im zweiten sollte dann 
der bestehende deutsche Rekord von 305 kg verbessert wer-
den. Helmut verlangte 310 kg, die er aber erst im dritten 
Durchgang in die Wertung bringen konnte. Auch fürs Bank-
drücken (Parade Disziplin) ist Helmut immer für einen Re-
kord zu haben. 205 kg Einstieg und im zweiten auf 215 kg 
(gültig).Im dritten hat Helmut seinen eigenen Rekord um 1 kg 
auf 236 kg erhöht. Mit 235 kg im Kreuzheben ging nur der 
Anfangsversuch in die Wertung. Mit drei neuen deutschen 
Rekorden und einem Total von 781 kg, was auch ein neuer 

deutscher Rekord ist, ging Platz eins an Helmut. Doch nicht 
viel Erholung blieb, denn am nächsten Tag um zehn Uhr ging 
Helmut dann schon wieder zum Bankdrücken in der selben 
Gewichts- und Altersklasse. Auch im Bankdrücken sicherte 
sich Helmut mit gedrückten 215 und 230 kg im dritten Ver-
such die Goldmedaille. 

Vom 17. bis 22. Juni 2019 finden die Europameisterschaf-
ten im Kraftdreikampf und Bankdrücken in Frauenau (Bayeri-
scher Wald )statt, wo auch Athleten des AC Power Burgau 
wieder an den Start gehen.

Zweimal Gold für Uwe Schwaier und 
Helmut Sontheimer vom AC Power 
Burgau 
Beim Internationalen Bankdrück- Cup in Bruck an der Leitha 
(Österreich) waren zwei Senioren aus Burgau am Start. 

Uwe Schwaier ging nach zweijährigrer Veletzungspause 
erstmals wieder an die Hantel. 

In der Klasse - 90 kg Master 60-64 Jahre ging Uwe mit 145 
kg in den Wettlampf und legte  155 kg im zweiten  Versuch 
nach, nur die 165 kg waren noch etwas zu schwer sollten 
aber bis Juni machbar sein. Uwe holte sich mit 155 kg die 
Goldmedaille. 

Helmut ging anschließend in der Klasse - 100 kg Master 55-
59-Jahre an den Start. 

Eine starke Vorstellung zeigte schon die Einstiegslast von 
195 kg, die im zweiten auf 205 kg geschraubt wurden. Der 
dritte setzte ihm dann mit gedrückten 215 kg die Krone auf, so 
dass er die Goldmedaille in Empfang nehmen konnte.  

AUS DEN VEREINEN



ANZEIGEN

ANZEIGE

25

SRK Fahrschulen

Robert + Tobias Klein

in Burgau
Theorieunterricht: 

Montags und Donnerstags 19 Uhr

Tel.: 0 82 21-3 19 15

www.srk-fahrschulen.de

BauSAN – Wir stehen für Qualität am Bau
08222/966560 · www.bausan-schwaben.de

 festangestellte Mitarbeiter
 An- und Umbau
 Zimmererarbeiten
 Holzbau, Dachgauben, Treppen
 Dachgeschoss- und Innenausbau
 Wärmedämmung Dach und Wand
 Maurerarbeiten
 Bad-Komplettsanierung 

 (auch barrierefrei)
 Sanitärinstallation
 Heizungsanlagen aller Art
 Fenster + Türen + Böden
 Malerarbeiten, Hubwagen
 Mauertrockenlegung

Der Handwerksbetrieb in Ihrer Nähe!

Der Skiclub Burgau startet 
zu abendlichen Radausflügen  
Das Radteam vom Skiclub Burgau beginnt im Rahmen des 
Sommerprogrammes ab 8.Mai, jeweils am Mittwoch ab 
18:30 Uhr, die abendlichen Radausflüge. 

Wir fahren mit Mountainbikes, Crossrädern und ähnli-
chem (keine Rennräder). 

 Von Mai bis Oktober starten wir gemeinsam vom Park-
platz der Grundschule zu Touren in die Umgebung von 
Burgau. Unsere sportlichen Teilnehmer entdecken dabei 
das gut ausgebaute Radwegenetz des Landkreises Günz-
burg.  

Die Ausfahrten führen uns nach Gundelfingen,  Lauin-
gen, Thannhausen, das Kammeltal sowie den Scheppacher 
Forst, uvm. Bei den Touren kommen Freude und Spass 
nicht zu kurz und bei jeder Fahrt wird ein kurzer Einkehr-
schwung eine willkommene Pause zum Plaudern sein.  

Durch das permanente Training, auch auf Schotter-und 
Waldwegen, werden ein zunehmender Leistungszuwachs 
und Geschicklichkeit zu verzeichnen sein. 

Die Ausfahrten dienen auch der Vorbereitung auf den 
Donau Radlspass, der dieses Jahr von der Stadt Burgau 
ausgetragen wird und am 8. September stattfindet. 

Für Fragen stehen Hermann Keller Tel: 0174-7380670 
oder Ralf Kaufmann 0171-3120206 zur Verfügung. 

Die Vorstandschaft vom SC - Burgau

Öffnungszeiten:

Di.-Fr. 8:30 – 12:00 Uhr

und 13:30 – 18:00 Uhr

Sa. 8:00 – 12:00 Uhr

Zollberg 4

89331 Burgau-
Unterknöringen

Tel. 0 82 22 - 22 22

• Bequem mit dem Auto direkt 

durch den Markt fahren

• Auf Wunsch wird beim 

Beladen geholfen

• Veranstaltungsservice

• Kühlanhänger-Vermietung

• Große Auswahl und 

freundlicher Service

Der Getränkemarkt 
in Ihrer Nähe!�� �
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Der VdK Burgau kann einen ständigen Zuwachs an Mitglie-
dern verzeichnen und hat am Tage der Jahreshauptversamm-
lung einen Bestand von 537 Personen. 1. Vorsitzender Wil-
helm Frei führte letztmalig die Hauptversammlung des VdK 
Burgau durch. Er berichtete zu den einzelnen Tagesordnungs-
punkten. Sandra Kolb, Leiterin der Kreisgeschäftsstelle in 
Günzburg, gab einen Einblick in die Dienstleistungen. Circa 
3200 Rechtsberatungen wurden durchgeführt, etwa 300 Wi-
dersprüche eingelegt und rund € 270.000 für die Mitglieder 
erstritten. 1. Bürgermeister Konrad Barm  sprach in seinen 
Ausführungen das gute Miteinander zwischen VdK und Stadt 
Burgau an. Er berichtete, dass für die Senioren doch einiges 
geleistet wurde, z.B. Flexibus, Aufzug von Mühlstraße zur 
Stadtstraße, ein Supermarkt kommt demnächst in die Stadt-
mitte, der zu Fuß erreichbar ist. 

Die Vorstandschaft einschließlich Kassierer wurde einstim-
mig entlastet. 

Für langjährige Mitgliedschaft (30 Jahre, 25 Jahre, 20 Jahre 
und 10 Jahre) wurden insgesamt 46 Mitglieder zur Ehrung 
eingeladen, die anwesenden Jubilare wurden mit einer Ur-
kunde geehrt. 

Nach der Kaffeepause stand die Neuwahl der Vorstand-
schaft auf der Tagesordnung. Wilhelm Frei als 1. Vorsitzender 
teilte den Mitgliedern mit, dass er aus gesundheitlichen Grün-
den und altersbedingt nach 23 Jahren als Stellvertreter und 1. 
Vorsitzender und Kassierer sein Amt aufgeben muss und sich 
nicht mehr zur Wahl stellen kann. Ebenfalls stellte sich die 
Schriftführerin Wilhelmine Kanzler nach 14 Jahren nicht 
mehr zur Wahl zur Verfügung. 

Die Kreisgeschäftsführerin Kolb sprach mit Engelszungen 
zu den Anwesenden und warb inständig um Kandidaten für 
die frei werdenden Ämter, leider ohne Erfolg. So kam es zu 
keiner Wahl oder Abstimmung für den 1. Vorsitzenden, des-
sen Stellvertreter und Schriftführer. Kolb machte extra darauf 
aufmerksam, dass die Ämter genauso von Frauen belegt wer-
den können. 

Frauenbeauftragte bleibt weiterhin Maria Jauernig, als Bei-
sitzer fungieren weiter Adam Bloch, Manfred Fischer und 
Ernst Seeleuther. 

Kolb wird den OV Burgau in nächster Zeit unterstützen 
und ist fester Zuversicht, dass sich in nächster Zeit doch noch 
eine komplette Vorstandschaft findet.

VdK OV Burgau sucht dringend 1. Vorsitzenden 

Das Bild zeigt die anwesenden geehrten Jubilare: 
sitzend von links: Gah Ingrid 10 Jahre, Lauter Hildegard 10 Jahre, Fischer Hildegard 10 Jahre, Richter Magdalena 20 Jahre, 
Götze Herta 20 Jahre, Kappel Edeltraud 20 Jahre 
stehend von links: ehem. 1. Vors. Frei Wilhelm, Schmieder Alfred 10 Jahre, Köpf Bernhard 10 Jahre,Köpf Rudolf 10 Jahre, 
Cochran Detlef 10 Jahre, Kramer Hermann 25 Jahre, Kiffe Günter 10 Jahre, Bausch Anton 20 Jahre, Radeck Hans-Joachim 30 
Jahre Foto: Wilhelm Kanzler
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Nach kurzer Erholungsphase startet die Burgavia wieder durch 
Die Faschingsgesellschaft Burgavia blickt zurück auf eine erfolgreiche Saison 2018/2019. 

Hansi, der allseits Bekannte vom oberen Hang und Anna, die 
Fesche vom Burgauer Städle hießen unsere diesjährigen Re-
genten, die uns, die Burgavia, durch die närrische Zeit führ-
ten. Beide waren in jeder freien Minute mit dabei und haben 
mit uns zusammen viele schöne und lustige Stunden ver-
bracht. Neben sechs Eigenveranstaltungen war unsere kom-
plette Mannschaft auch weit über die Landkreisgrenzen hi-
naus unterwegs. Mit acht aktiven Gruppen ist es da nicht im-
mer einfach, alle Auftritte zu koordinieren, da sie oft zeit-
gleich und an verschiedenen Orten stattfinden. Dank der gro-
ßen Mannschaft von ca. 120 Aktiven, sehr vielen ehrenamtli-
chen Helfern und Gönnern wird dies jedes Jahr aber immer 
wieder aufs Neue mit Bravour gemeistert.   

Die Burgavia sagt DANKE an all diejenigen, die uns über 
die Faschingszeit und darüber hinaus unterstützt haben. 
Ohne euch wäre es uns nicht möglich, die vielen Eigenveran-
staltungen auf die Beine zu stellen und unseren Gästen jedes 
Jahr aufs Neue ein tolles Programm zu präsentieren. 

Mit ein wenig Wehmut zurückblickend auf die letzte Sai-
son geht es wieder mit neuer Energie an die Vorbereitungen 
der neuen. Getreu dem Motto „Wer rastet der rostet“ starten 
unsere Gruppen in die Trainings für ihre neuen Shows. 

 

Unsere Flöhe (ab 3 Jahre) am 06.05.19 um 17 - 18 Uhr 
Minis (ab Schuleintritt – 8 Jahre) am 06.05 von 18:00 – 

19:00 Uhr 
Kids (ab 9 Jahre) starten am 08.05 um 16:30 – 18 Uhr  
Jugendgruppe (ab 12 – 16 Jahre) am 07.05 um 17:30 – 

19:00 Uhr  
Showtanzgruppe + Marsch (ab 16 Jahren) am 07.05 um 

19:15 – 21:00 Uhr 
Bei Interesse komm einfach an den oben genannten Termi-

nen vorbei. Du benötigst mehr Infos? Dann melde dich unter 
0151/ 270 350 77. Wir freuen uns auf dich!  

Die Gemeinschaft wird bei der Burgavia groß geschrieben 
und so dürfen unsere gemeinsamen Aktivitäten unterm Jahr 
natürlich nicht fehlen. Und da ist einiges geboten. Ob beim 
Grillfest für die komplette Mannschaft, eine Übernachtungs-
party für unsere Kinder und Jugendgruppen, die Teilnahme 
am Sommerferienprogramm der Stadt Burgau oder unser tra-
ditionelles Hüttenwochenende, so finden wir übers Jahr im-
mer wieder zusammen, bis es wieder heißt: „die Burgavia 
tanzt für Sie“. 

Quelle Foto: FG Burgavia e.V. 
Text: Uli Schiffelholz

 
Folgende Termine stehen 
Ihnen für die Anmeldung 
Ihrer Töchter und Söhne 
zur Verfügung: 

 
Mo 06.05.2019 08:00 – 18:00 Uhr 
Di 07.05.2019 08:00 – 13:00 Uhr 
Mi 08.05.2019 08:00 – 13:00 Uhr 
Do 09.05.2019 08:00 – 13:00 Uhr 
Fr 10.05.2019 08:00 – 13:00 Uhr 

Mitzubringen: 
Übertrittszeugnis im Original 
Geburtsurkunde im Original 
ggfs. Sorgerechtsbeschluss 
 
Die Vorabanmeldung ist über unsere Homepage online 
möglich! 
Dominikus-Zimmermann-Realschule 
Rebaystr.9 Tel: 08221  93049-0 
89312 Günzburg Homepage: www.dzrs.de  
Mail: schule@dzrs.de
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Noch bei der letzten Generalversammlung der königlich pri-
vilegierten Schützengesellschaft Burgau vor einem Jahr konn-
te 1. Schützenmeister Harald Stöckle die beiden Ehrenmitglie-
der Alfred Gill und Anton Schmid begrüßen. Beide konnten 
dieses Mal nicht mehr dabei sein. Ihnen und den anderen ver-
storbenen Schützenkameraden wurde in einer Schweigemi-
nute die Ehre erwiesen.  

Im Jahresbericht des Schützenmeisteramtes konnte von 
keiner nennenswerten Entwicklung zum „Schützenhof“ be-
richtet werden. Nach einigen aufregenden Jahren war 2018 
ein recht ruhiges Jahr für die Burgauer Schützen. Mit Span-
nung wird jedoch der anstehenden Überprüfung der Schieß-
anlage entgegen gesehen. Veränderte Vorschriften lassen er-
warten, dass die eine oder andere Maßnahme erforderlich 
sein wird. In Vertretung des über 40 Jahre im Amt befindli-
chen kürzlich verstorbenen Kassierers Anton Schmid konnte 
Thomas Jordan von soliden Finanzen berichten, die auch da-
für vorgehalten werden. Als neuer Kassierer wurde anschlie-
ßend Thomas Jordan mit überwältigendem Vertrauen ge-
wählt. Wie schon im Vorjahr und etliche Jahre zuvor wurden 
die Mitgliedsbeiträge kontrovers diskutiert. Angesichts der 
langjährigen Stabilität der Beiträge und der stetig ansteigen-
den Abgaben an den BSSB, die künftig 18 Euro je Erstmitglied 
betragen werden, wurde eine noch moderate Anhebung der 
Beiträge beschlossen. Die stärkste Anhebung betrifft die Erst-
mitglieder mit den Verbandsabgaben und soll zudem den 
Spielraum für die Arbeit der Jugendleiterin deutlich erhöhen. 

Trotz geschrumpften Kaders konnte Sportleiter Rudolf Zettl 
von einigen sportlichen Erfolgen berichten. Neben der erfolg-
reichen Teilnahme an der Stadtmeisterschaft, den Gaumeis-
terschaften, dem Kreisschießen und einem Sieg sowie einem 
2. Platz bei der Schwäbischen Meisterschaft durch Alexander 

Kindig schnupperte der Nachwuchs bei diversen Veranstal-
tungen Turnierluft. Mit Alexander Kindig stellten die Burgau-
er Schützen auch in dieser Saison einen wichtigen Stützpfei-
ler der Waldkircher Bundesligamannschaft in der Luftpistole. 
Das Interesse der Bevölkerung an den Heimkämpfen, die die 
letzten Jahre in Burgau ausgetragen wurden, war überwälti-
gend. 

 
Vorjahreskönig Norbert Knoller übergab die Insignien in 

Form einer inzwischen sehr imposanten und damit schweren 
Schützenkette an die neue Schützenkönigin Christa Wagner, 
die mit einem 9,7 Teiler das beste Blattl erzielte. Mit einem 
106 Teiler konnte Vinzenz Scheppach die Kette des Jugend-
schützenkönigs von Moritz Möller übernehmen. 

Mit einem unglaublichen Rekord von 40 aufeinanderfol-
genden Vereinsmeisterschaftstiteln in der Disziplin Luftge-
wehr siegte Margot Wöllert dieses Mal mit 3500 Ringen und 
kündigte an, jetzt doch aus dem aktiven Schützendasein zu-
rückzutreten. Vereinsmeister bei den Luftpistolenschützen 
wurde Martin Feistle mit 3606 Ringen vor Harald Stöckle mit 
3564 Ringen und Adalbert Eiband mit 3266 Ringen. In den 
Aufgelegt-Disziplinen siegte Roswitha Lang mit 3845 Ringen 
vor Norbert Knoller mit 3719 Ringen. Bei den Sportpistolen 
siegte Alexander Kindig mit 2748 Ringen vor Martin Feistle 
(2669 Ringe) und Harald Stöckle (2510 Ringe). Bei den Nach-
wuchsschützen wurde zum dritten Mal in Folge Mortiz Möl-
ler mit 2987 Ringen vor Vinzenz Scheppach (2568) und Mo-
ritz Mohr (2405) Vereinsmeister. Für 50 Jahre Treue zum 
Schießsport und Mitgliedschaft in der kgl. Priv. Schützenge-
sellschaft sowie im Bayerischen Sportschützenbund wurde 
Bruno Heinrich mit einer Urkunde und zugehöriger Ansteck-
nadel ausgezeichnet. 

Schützenkönigin Christa Wagner und Jungschützen-
könig Vinzenz Scheppach regieren in Burgau 
Margot Wöllert zum 40. Mal in Folge Vereinsmeisterin mit dem Luftgewehr 

(v.links) 1. SM Harald Stöckle, Martin Feistle, Margot Wöllert, Moritz Möller, Christa Wagner, Thomas Jordan, Vinzenz Schep-
pach, Moritz Mohr, Norbert Knoller, Roswitha Lang Aufgenommen durch: Anna Feldengut 
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1. Vorsitzender Uwe Hagemann eröffnete die Versammlung 
am 14. April um 14.00 Uhr und begrüßte alle Anwesenden, 
besonders diamantenes Ehrenmitglied Dieter Skudlarek so-
wie die beiden neuen goldenen Ehrenmitglieder Sonja Beck 
und Josef Zahler. Eine Gedenkminute für die verstorbenen 
Mitglieder wurde abgehalten. In seinem Rechenschaftsbericht 
ließ er das vergangene Jahr 2018 Revue passieren. Eine pro-
blemlose Jahreshauptversammlung, der Ausflug an den Ne-
ckar, ein Herbstfest sowie eine Weihnachtsfeier waren die Hö-
hepunkte. Hagemann bedankte sich für die vielen abgeleiste-
ten Arbeitsstunden der Mitglieder. In den nächsten Wochen 
werde die Blumenwiese im Süden der Anlage mit einem Bio-
top fertiggestellt. Besonders habe sich die Vorstandschaft für 
den Nachwuchs eingesetzt. Ein Bolzplatz mit einem Kinder-
Fußballtor wurde geschaffen, der Spielplatz wurde durch eine 
neue Rutsche und ein Trampolin aufgewertet. Ein kleiner Kin-
dertisch mit Bänken und eine Wippe werden folgen. Nach-
dem der Verwaltungsaufwand stark zugenommen habe, wur-
den die Aufgaben unter den beiden Vorsitzenden aufgeteilt. 
Uwe Hagemann übernimmt mehrheitlich den externen Be-
reich, Jürgen Heinen die garteninternen Aufgaben. Im Jahr 
2021 feiert der Verein sein 100-jähriges Jubiläum, gedanklich 
sei man schon bei der Planung und Vorbereitung dieses be-
sonderen Festes, man benötige dazu sehr viele Mitglieder. Ein 
sehr wichtiger Event ist der diesjährige Donau-Radl-Spaß am 
08.09.2019. Der Verein präsentiert sich an der Hauptveran-
staltung am Sonntag an der „Grashüpfer“-Grundschule mit 
einem Ausstellungsstand sowie in der kulinarischen Meile 
mit leckeren Schmankerln. 1. Schriftführer Robert Schmidt 
verlas das Protokoll der Jahreshauptversammlung 2018, wel-
ches einstimmig angenommen wurde. Anschließend referier-
te 1. Kassiererin Waltraud Gerstberger über den Kassenbe-
richt 2018 und gab den aktuellen Kassenstand bekannt. Uli 
Haltmayer gab den Kassenprüfungsbericht von ihr und Kami-
la Holzwarth bekannt und bestätigte Frau Gerstberger eine 
einwandfrei geführte Kasse. Sie empfahl die Entlastung der 
Vorstandschaft. Es gab keine Fragen zu den Berichten und 
Hagemann ließ über die Entlastung der Vorstandschaft ab-
stimmen. Die Entlastung erfolgte einstimmig, ohne Gegen-
stimme oder Enthaltung. 

Es folgte die Ernennung von zwei neuen Ehrenmitgliedern, 
Frau Sonja Beck und Herr Josef Zahler. In seiner Laudatio er-
wähnte Uwe Hagemann vor allem die vorbildlich über 50 Jah-
re geführten Gärten von Frau Beck und Herrn Zahler. Beide 
betreiben ihren Garten immer noch mit Freude und Liebe. 
Frau Beck bestätigte, immer noch Erholung und Entspannung 
im Garten zu finden, der Anbau von eigenem Gemüse macht 
weiterhin Spaß. Herr Zahler erwähnte, dass sich die Zeiten 
wohl geändert hätten, wenn man sich früher samstags zu Ar-
beiten im Verein automatisch getroffen hätte, müsse man 
heute Arbeitseinsätze extra ausschreiben. Auch er hat noch 
viel Spaß in seinem Garten mit Anbau von eigenem Gemüse. 
Beide nehmen noch heute das Fahrrad, um beinah täglich ih-
ren Garten zu besuchen, dies sei sozusagen der „Ausgleichs-
sport“. Uwe Hagemann bestätigte daraufhin, dass man früher 

nicht auf die Uhr geschaut hat, wann der Arbeitseinsatz vor-
bei ist, man habe gearbeitet bis man fertig war und dazu weit 
über sechs Stunden im Jahr. Die beiden neuen Ehrenmitglie-
der wurden mit einer Urkunde und einem Fresskorb von den 
beiden Vorsitzenden für über 50-jährige treue Mitgliedschaft 
geehrt, außerdem sind Ehrenmitglieder beitragsfrei. 

Vorsitzender Jürgen Heinen berichtete anschließend über 
die Haftung aller Vorstände, nicht nur der Vorsitzenden. 
Ebenso sprach er die Bebauung der Gärten nach dem Bundes-
kleingartengesetz an. Er ermahnte die Mitglieder, sich an die 
Vorschriften zu halten, gegebenenfalls müsse zurückgebaut 
werden. Pro Jahr finden zwei Gartenbegehungen durch die 
Vorstandschaft statt, ebenso seien sogenannte Obmänner für 
Teile der Anlage zuständig. Für Bebauungsfragen steht die 
Vorstandschaft jederzeit zur Verfügung. Im vergangenen Jahr 
musste einem Mitglied bereits gekündigt werden, allerdings 
sei eine Verbesserung der Gärten festzustellen, man sei auf ei-
nem sehr guten Weg. Ziel sei es, für das 100-jährige Jubiläum 
alle Gärten in einem Topzustand zu haben. 2018 wurden 
neun Gärten neu vergeben, aktuell seien zwei Gärten frei. 

Auf Anfrage von einem Mitglied bestätigte Uwe Hagemann 
den diesjährigen Ausflug auf die Insel Mainau am Samstag, 
14.09.2019. Die Kosten für die Fahrt betragen 25,- €, der Be-
such auf die Insel Mainau kostet zusätzlich ca. 17,- €. Ende 
Juli hängt die Liste zum Eintragen für den Ausflug im Vereins-
heim aus. Er bedankte sich bei allen anwesenden Mitgliedern 
und beendete die Versammlung um 15.10 Uhr. 

Wie jedes Jahr gab es anschließend Kaffee und Kuchen auf 
Kosten des Vereins.

Jahreshauptversammlung des Kleingarten-
vereins Burgau e.V.  

auf dem Bild von links nach rechts: 
Ehrenmitglied Josef Zahler, 2. Vorsitzender Jürgen Heinen, 
Ehrenmitglied Dieter Skudlarek, Ehrenmitglied Sonja Beck, 1. 
Vorsitzender Uwe Hagemann Foto: Alexandra Laufer 
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Foto: Hans Riethmüller

von links Alois Kehrle, Gustav Trieglaff, Wolfgang Preuss, Peter Saumweber (im Hintergrund am Schlagzeug), Heinz Aubele, 
Markus Schmid 

Lokale lebende Legenden 
Scarabeus in der Kapuziner-Halle 

Schon als der erste Akkord um 20.00 Uhr angespielt wurde, 
war die Tanzfläche voll und so blieb es bis lange nach Mitter-
nacht. In der restlos ausverkauften Kapuziner-Halle brillier-
ten die mittlerweile leicht ergrauten Herren in eindrucksvoller 
Weise. Jeder für sich ein Meister seines Fachs.  

Es waren die Klassiker der Rockgeschichte, die die Halle 
zum Beben brachten. Nahezu fünf Stunden Programm in per-

fekter Form dargeboten. Besonders eindrucksvoll waren da-
bei die Energie, Spielfreude und ja, man kann es tatsächlich 
so behaupten: der jugendliche Esprit der Truppe. Ob virtuose 
Soli an Gitarre und Orgel oder die Varietät im Gesang ließen 
das Publikum zu wahren Jubelstürmen hinreißen.  

Ein unvergesslicher Abend! (hoffentlich nicht der Letzte.)



Für die LEW-Gruppe wird eine/ein 

Ortsbevollmächtigte/r 
zur Erbringung verschiedener Dienstleistungen im Rahmen 

eines Werkvertrages in Burgau gesucht. Schwerpunkt der 

selbstständigen Tätigkeit (ab 16 Jahre) liegt in der Beibrin-

gung von Zählerständen. Bitte melden Sie sich bei 
Interesse unter 0821/328-3113 oder obv@lew.de.
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Adalbert Eiband GmbH
Steinmetzmeisterbetrieb

Grabdenkmäler und Bauarbeiten aus 
Naturstein seit 1913 in Burgau

Büro: Tel. 0 82 22 / 25 79

Amselweg 1 Fax 0 82 22 / 41 12 35

89331 Burgau www.a-eiband.de

ANZEIGEN

■ Attraktive Architektenhäuser
■ Massivbauweise zum Festpreis
■ Individuelle Grundrissgestaltung
■ Finanzierungsservice
■ KfW-Effi zienzhäuser
■ preisgünstige Typenhäuser

Das Besondere an S·A·N

SAN Ringeisen Plan+Bau GmbH
89331 Burgau · 08222/967520
www.san-ringeisen.de

Birgit Hofmann
Bauspar- und  Versicherungskauffrau

Am Stadtgraben 1 · 89312 Günzburg

Tel. 08221-200181 · Fax: 08221-200182
Mobil:  0172-7263662 
birgit.hofmann@wuestenrot.de

Mo – Di 9.00 Uhr – 16.00 Uhr  Büro  
Mi – Fr 9.00 Uhr – 12.30 Uhr Büro
danach telefonische Terminvereinbarung

Bis zu 12.000 Euro Baukindergeld 
pro Kind in 10 Jahren.1)

Endlich rein ins Eigenheim!
Mit staatlichem Zuschuss.
• Beim Bau/Kauf einer selbst genutzten Immobilie.
• Für Familien mit Kindern.
• Zuschuss im Zeitraum 1.1.2018 bis 31.12.2020.

1) Erhältlich bei der KFW bei Berechtigung. Es gelten 
Einkommensgrenzen und weitere Voraussetzungen. 
In Bayern gibt es eine zusätzliche Förderung.

Machen Sie mit uns den 
Baukindergeld-Check!

Burgau · Tellerstr. ·Tel. 6604

Damals
wie 

heute!

Der Soldaten- u. Kameradschafts-
verein Groß- u. Kleinanhausen e.V. 
blickt auf ein erfolgreiches Jahr 
zurück 
Bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung begrüßte der 
1. Vorsitzende Anton Holzbock 17 Mitglieder recht herzlich. 
In seinem Jahresbericht blickte er auf ein lebhaftes Jahr 
2018 zurück. Fünf örtliche Kirchenfeste und vier runde Ge-
burtstage wurden gefeiert. Die Teilnahme an der Soldaten-
wallfahrt nach Allerheiligen und Waldheim, 25 Jahre Wan-
nenbergkapelle, 40 Jahre Knöringen/Pfalz, 30 Jahre Part-
nerschaft Burgau/Burgau Steiermark, die Einführung von 
Stadtpfarrer Simon Stegmüller, die Teilnahme am Volkstrau-
ertag sowie die zwei Vereinsausflüge nach Hoffenheim und 
Füssen wurden noch mal in Erinnerung gerufen.  

Auch das jährlich stattfindende Preisschafkopfen im 
Feuerwehrhaus fand wieder regen Zuspruch. Höhepunkt 
war unser Heimatabend: Volkslieder singen mit Marianne 
und Anita Baldauf und unser Ritterpoet Dentatus vom 
Eichberg präsentierte Rittergedichte ebenso wie seine 
„Schwäbischen Verse“. 

Vorstand Anton Holzbock sammelte wieder sehr erfolg-
reich für die Deutsche Kriegsgräberfürsorge. 

Unser Ehrenmitglied Anton Fischer wurde im Jahr 2018 
auf seinem letzten Weg begleitet. 

Anschließend stellte Anton Holzbock gleich das Jahres-
programm für 2019 vor.  

Es sind ein Kameradschaftsausflug im Mai nach Stutt-
gart, ein Vereinsausflug im September nach Ansbach und 
das Preisschafkopfen im Oktober 2019 geplant. 

Für die Ausflüge sind alle Mitglieder und Freunde des 
Vereins sowie interessierte Nichtmitglieder eingeladen. 

Beim gemütlichen Beisammensein mit einer kleinen 
Vesper, einen Dia-Jahresrückblick und gemeinsamen Lie-
dern endete die Jahreshauptversammlung 2019.

AWO - Muttertagfeier 

Am Samstag, den 11. Mai 2019 um 
14:30 Uhr findet traditionsgemäß im 
Kreisaltenheim Burgau, Bremental-
straße 20, die alljährliche Muttertag-
feier der Arbeiterwohlfahrt Burgau 
statt. Alle AWO-Mitglieder, Freunde, ebenso alle Bewohner 
des Kreisaltenheimes und deren Angehörige sind herzlich 
eingeladen.  Bei Kaffee, Kuchen, musikalischer Umrah-
mung und Auftritten der Jugend des Heimat- und Volks-
trachtenvereins Burgau würden wir uns freuen, Sie begrü-
ßen zu dürfen. 

Die Arbeiterwohlfahrt freut sich auf Ihr Kommen
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Glasfaserausbau nach erfolgreicher Vorvermarktung 
M-net bringt Highspeed-Internet ins Gewerbegebiet Burgau 

  
* Zukunftssichere Glasfaser im 
südlichen Teil des Gewerbegebietes 
* FTTB/H-Anschlüsse für rund 40 
Unternehmen 
* Aktionsbestellzeitraum ohne An-
schlusskosten nur noch bis 31. Mai 
2019 
* M-net plant Anbindung weiterer 
Gewerbegebiete per Vorvermark-
tung 

08.04.2019  Mit einem symboli-
schen Spatenstich hat der führende 
Glasfaseranbieter Bayerns, M-net, 
den eigenwirtschaftlichen Glasfaser-
ausbau im südlichen Teil des Gewer-
begebietes in Burgau gestartet. Zu-
künftig sind hier Downloadge-
schwindigkeiten von bis zu 1 Gbit/s 
möglich. Der Abschluss des Ausbaus 
ist bis 31. Mai 2019 geplant. Im Rah-
men einer Vorvermarktung haben 
sich bereits 50 Prozent der Unterneh-
men im Ausbaugebiet für einen An-
schluss von M-net entschieden. Be-
stellungen der weiteren dort ansässi-
gen Firmen sind noch während der 
laufenden Bauphase möglich.  

Ab sofort erhalten rund 40 Unter-
nehmen in Burgau Zugang zu schnellen Highspeed-Internet-
anschlüssen. Im Rahmen eines eigenwirtschaftlichen Expan-
sionsprojektes erschließt M-net den südlichen Teil des Gewer-
begebietes mit zukunftssicheren Glasfaserleitungen. Die dort 
ansässigen Unternehmen erhalten die Möglichkeit auf 
Highspeed-Internet mittels FTTB/H-Anschlüssen, bei denen 
die Glasfaser bis in den Keller oder direkt in die Firma reicht 
(Fiber to the Building/Home). Zu Beginn sind darüber Daten-
raten von bis zu 1 Gbit/s im Up- und Download möglich.  

Kostenfreier Gebäudeanschluss bei Bestellung bis 31. Mai 
Interessierte Unternehmen aus dem südlichen Gewerbege-

biet in Burgau profitieren bei einer Bestellung noch während 
der Bauphase bis zum 31. Mai von einem kostenfreien M-net 
Glasfaser-Hausanschluss. Die Erschließungskosten für ein 
Gebäude können normalweise  je nach örtlicher Gegebenheit 
und Entfernung zur nächsten Glasfasertrasse  mehrere Tau-
send Euro betragen, da die Glasfaserkabel unterirdisch zum 
Gebäude geführt werden. Im Rahmen der aktuellen Ange-
botsphase jedoch erhalten Unternehmen die Anbindung kos-
tenlos und zahlen nur für ihr gewähltes Geschäftskundenpro-
dukt Premium IP, Glasfaser SDSL oder Direct Access. Der 
Ausbau wird von M-net komplett aus eigenen Mitteln finan-
ziert. Es werden keine Fördergelder der Gemeinde oder des 
Staates in Anspruch genommen. Interessierte Unternehmen 
im Ausbaugebiet können sich bei Fragen oder für eine Bestel-
lung an die E-Mail-Adresse  oder die Telefonnummer 0821 
4500 3109 wenden. 

Vorvermarktung erfolgreich, 50 Prozent der Unterneh-
men bereits dabei 

Um sicherzustellen, dass der Ausbau wirtschaftlich reali-
siert werden kann, wurde im vergangenen Jahr 2018 durch 

M-net eine Vorvermarktung der 
schnellen Glasfaseranschlüsse im 
Gewerbegebiet durchgeführt. Da-
bei konnte das Angebot von M-net 
überzeugen: Von April bis Juni 
2018 hatten sich fast 50 Prozent 
der im südlichen Teil des Gewerbe-
gebiets Burgau ansässigen Firmen 
für einen Vertrag mit M-net ent-
schieden. Sie erhalten ab April 
2019 einen kostenlosen FTTB/H-
Anschluss und damit Zugang zu 
schnellem Highspeed-Internet via 
Glasfaser von M-net.  

„Schnelles Breitbandinternet 
und stabile Leitungen werden an-
gesichts der zunehmenden Digita-
lisierung immer mehr zum Zu-
kunftsfaktor für Kommunen als Le-
bensraum aber auch als Wirt-
schaftsstandort, erklärte Konrad 
Barm, Erster Bürgermeister Bur-
gau, anlässlich des gemeinsamen 
Spatenstichs mit M-net. „Wir be-
grüßen daher das Engagement von 
M-net in unserer Gemeinde. Durch 
die Anbindung an ein Glasfaser-
netz sind die angeschlossenen Un-

ternehmen in Burgau für diese Herausforderung bestens ge-
rüstet. 

Warum Glasfaser? 
Die zunehmende Vernetzung im digitalen Leben, Industrie 

4.0 sowie datenintensive Anwendungen wie Cloud-Compu-
ting oder Video-Konferenzen benötigen zunehmend hohe 
Bandbreiten sowie eine stabile Leitung. „Die Glasfaser gilt als 
das modernste und leistungsfähigste Datenübertragungsme-
dium der Welt, erklärt Lars Richter, Leiter Business Unit Ge-
schäftskunden. „Sie liefert im Vergleich zu den bisher im Ge-
werbegebiet Burgau verbauten VDSL-Leitungen nicht nur 
sehr viel höhere Bandbreiten im Up- und Downstream, son-
dern auch wichtige Qualitätsmerkmale wie symmetrische 
Bandbreiten, geringe Latenz, sichere Datenübertragung, 
höchste Verfügbarkeit sowie Energieeffizienz. Mit unserem 
Glasfasernetz schaffen wir die Vorrausetzung, damit Unter-
nehmen jeder Größe die Digitalisierung meistern können und 
dabei nicht abgehängt werden.   

Um künftig auch weitere Gewerbegebiete an das leistungs-
starke Glasfasernetz von M-net anzuschließen, plant das Un-
ternehmen eine Fortsetzung der Vorvermarktungs-Initiative 
auch in weiteren Regionen. Interessierte Unternehmen oder 
Kommunen können sich an Martin Zeisner unter der E-Mail-
Adresse  wenden. 

Über M-net:   
M-net ist der führende regionale Glasfaseranbieter Bayerns 

und bietet Internet-, Telefon, und HD-TV- und Mobilfunk-
Dienste für Privat- und Geschäftskunden. Auch deutschland-
weit ist die M-net Telekommunikations GmbH einer der 
wachstumsstärksten Anbieter und Vorreiter beim Einsatz der 
zukunftsfähigen Glasfasertechnologie. Zudem steht das 1996 



Am 18.05.2019  – 60 Jahre Tischtennis beim TSV Burgau 
 
Turnhalle der Grundschule, Remsharter Str. 1, ab 10:00 Uhr Einladungsturnier mit Mannschaften aus dem Bezirk 
Schwaben Nord; ab 15:00 Uhr Feier mit Siegerehrung und Treffen von TT-Freunden

TT-Herren des TSV Burgau 
sichern sich die Meisterschaft in 
der Bezirksklasse A 
Die Tischtennisherren des TSV erreichten souverän den ers-
ten Platz in der Bezirksklasse A Günzburg mit 32:4 Punkten. 
Der TSV steigt damit seit langem wieder in die Bezirksliga 
Schwaben Nord auf. In den letzten beiden Jahren scheiterte 
der TSV jeweils nach Erreichen des zweiten Platzes knapp in 
der Relegation. 

Außergewöhnlich an der sehr starken Mannschaftsleistung 
war, dass alle eingesetzten TSV-Spieler eine positive Bilanz 
aufweisen. Der Ausfall von Stammspielern, vor allem in der 
Rückrunde, konnte so ausgeglichen werden. Die beste Einzel-
bilanz erzielte Daniel Weikert mit 20:6 Punkten. Auch Harald 
Gastel und Lukas Grau mit 22:9 und 16:4 Punkte zeigten sehr 
starke Leistungen. Das beste Burgauer Doppel stellten Harad 
Gastel und Daniel Weikert mit 13:3 Punkten. Erfreulich ist, 
dass die Meisterschaft mit dem Aufstieg zeitgleich mit dem 
60-jährigen Bestehen der TT-Abteilung des TSV erfolgt. 

Unser Foto zeigt die Mannschaft, von links: Harald Gastel, 
Daniel Weikert, Jens Ulbrich, Heiner Wogurek und Lukas 
Grau. Auf dem Foto fehlen Wolfgang Rau, Olaf Rusch, Nizz-
ametin Yildirim und Dominik Uhl Foto: Anna Ulbrich. 

TT-Damen des TSV Burgau 
sichern sich die 
Vizemeisterschaft in der BOL 
Im Duell um den zweiten Platz in der Bezirksoberliga Schwa-
ben Nord konnten die Tischtennisdamen des TSV Burgau den 
Tabellendritten aus Donauwörth hoch mit 8:1 schlagen. Da-
mit konnten sich die Burgauerinnen mit nur einen Punkt 
Rückstand auf Dillingen die 

Vizemeisterschaft in der BOL Schwaben Nord sichern. Alle 
Burgauerinnen zeigten in der gesamten Runde eine starke 
Leistung. Nur gegen den Meister aus Dillingen gingen beide 
Partien verloren. 

Das überragende Ergebnis von 31:5 Punkten war vor der 
Runde nie erwartet worden. Jutta Wiedemann erzielte mit 
30:6 Punkte die beste Leistung der Klasse. Auch Christane 
Leichsenring und Gaby Reidinger waren mit 30:13 und 26:11 
Punkte sehr über-
zeugend. Marion 
Reidinger konnte 
die Bilanz mit 
17:17 Punkten 
ausgeglichen ge-
stalten. 

Das Foto zeigt 
oben von links: 
Christane Leich-
senring und Jutta 
Wiedemann 

Unten von 
links: Marion Rei-
dinger und Gaby 
Reidinger 

Foto: Norbert 
Reidinger 

 

VERMISCHTES 33

gegründete Unternehmen für persönlichen Service und regio-
nales Engagement. Das Versorgungsgebiet umfasst große Tei-
le Bayerns, den Großraum Ulm und den hessischen Main-Kin-
zig-Kreis. Hinter M-net steht mit den Stadtwerken München 
und Augsburg, dem Allgäuer Überlandwerk, der N-ERGIE, in-
fra fürth und den Erlanger Stadtwerken ein Gesellschafter-
kreis namhafter Regionalversorger. M-net zählt rund 450.000 
Geschäfts- und Privatkundenanschlüsse, beschäftigt ca. 850 
Mitarbeiter und erzielte im Geschäftsjahr 2017 einen Umsatz 
von rund 244 Millionen Euro. 
 
Spatenstich für das neue Glasfasernetz im Gewerbegebiet 
Burgau: Lars Richter, M-net Bereichsleiter für Geschäftskun-
den, Konrad Barm, Erster Bürgermeister Burgau, Benjamin 
Hoff, Regionaler Vertriebsbeauftragter von M-net, und Felix 
Mates, Polier des ausführenden Tiefbau-Unternehmens 
FLOST (v.r.n.l.).
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Fundgegenstände - Aktuell 
Als Fundgegenstände wurden bei der Stadt Burgau angemeldet: 

Fd.Nr.:             angemeldet am   Fundgegenstand                                                                 Funddatum             Fundort 

26 2018     01.11.2018   Aktenkoffer, schwarz                                         01.11.2018       Gerichtsweg 
27 2018     22.11.2018   Smartphone, Microsoft, schwarz                       08.11.2018       Stadtstraße 
28 2018     11.12.2018   Herrenuhr, gold/silb.farb. Metallarmband       10.12.2018       Mühlstraße 
30 2018     27.12.2018   Ehering, gold                                                    27.12.2018       Goethestraße 
04 2019     22.03.2019   Damenfahrrad, Mondia/County Star,               22.03.2019       Industriestraße 
                                        silber/violett                                                      
05 2019     02.04.2019   Herrenfahrrad, Primus, silber                            02.04.2019       Stadtstraße 
                                        div. Schlüssel                                                                              
                                         

Freiwillige Feuerwehr Burgau 
Weitere Infos finden Sie auch auf unserer Webseite:  
www.Feuerwehr-Burgau.de

Auszug aus unseren Einsätzen:
• 30.03.2019, 16:01 Uhr Zimmerbrand in Burgau  
Feuerwehrdienstleistende:   18  
Dauer des Einsatzes:           2 Stunden 
 
• 30.03.2019, 15:57 Uhr  
Verkehrsunfall mit PKW auf der A8  
Feuerwehrdienstleistende:   18  
Dauer des Einsatzes:           1 Stunde 
                                           
• 29.03.2019, 13:04 Uhr  
Verkehrsunfall mit PKW auf der A8  
Feuerwehrdienstleistende:   17  
Dauer des Einsatzes:           2 Stunden 
                                           
• 24.03.2019, 18:52 Uhr Brand PKW auf der A8  
Feuerwehrdienstleistende:   24 
Dauer des Einsatzes:           1 Stunde 
                                           
• 21.03.2019, 17:41 Uhr  
Verkehrsunfall mit eingeklemmter Person auf der A8 
Feuerwehrdienstleistende:   32  
Dauer des Einsatzes:           3,5 Stunden 
                                           
• 12.03.2019, 20:25 Uhr Heckenbrand in Burgau 
Feuerwehrdienstleistende:   8  
Dauer des Einsatzes:           1 Stunde

29.03.2019, 13:04 Uhr, Verkehrsunfall mit PKW auf der A8 

Kleine Wallfahrt 
nach Oberwald-
bach 
Am Samstag, dem 30. März 
2019 veranstaltete der KDFB 
Burgau bei frühlingshaftem 
Wetter eine kleine Wallfahrt 
zur Lourdes-Kapelle nach 
Oberwaldbach. In der vor-
bildlich gepflegten Anlage 
beteten die Teilnehmerinnen 
gemeinsam den Kreuzweg 
unter dem Motto „  Du gehst 
mit uns“. Im Anschluss da-
ran traf man sich noch zu ei-
ner gemütlichen Kaffeerun-
de.

Sprechtag der Deutschen  
Rentenversicherung 
Am 
Donnerstag, 23.05.2019 

findet der nächste Sprechtag der 
Deutschen Rentenversicherung im 
Rathaus Burgau statt. 

Den Bürgern der Stadt Burgau 
wird Gelegenheit gegeben, ihre 
Rentenunterlagen überprüfen und 

sich in allen Fragen der gesetzlichen Rentenversicherung kos-
tenlos durch qualifizierte Mitarbeiter der Deutschen Renten-
versicherung beraten zu lassen. Zum Beratungstermin sind 
die Versicherungsunterlagen sowie ein gültiger Personalaus-
weis oder Reisepass mitzubringen.  

Eine vorherige Terminanmeldung ist erforderlich und ab 
sofort im Rathaus Burgau unter der Telefonnummer 
08222/4006-26 oder persönlich auf Zimmer Nr. 14, 1. OG, 
während der Öffnungszeiten möglich. Bitte halten Sie hierfür 
Ihre Versicherungsnummer bereit.  



EINKAUFEN IN BURGAU UND UMGEBUNG 35

MARKISEN 
IN TOLLEN FARBEN UND FORMEN

WETTER-, SICHT- UND 

SONNENSCHUTZ

TERRASSENDÄCHER
UND GLASOASEN

INSEKTENSCHUTZAUCH FÜR LICHTSCHÄCHTE

Ihr starker Partner für

   STEUERUNG

UNSER SORTIMENT 
     FÜR IHR ZUHAUSE!

BWS | Bautechnik GmbH

BWS | Bautechnik GmbH
Wetter- Sicht- & Sonnenschutz

Gutenbergstraße 1
89331 Burgau

Telefon 08222 - 410795
Fax 08222 - 410796

info@bws-bautechnik.de
www.bws-bautechnik.de

WWintergärten –Wintergärten –Wintergärten –Wintergärten –Wintergärten –Wintergärten –Wintergärten –Wintergärten –Wintergärten –Wintergärten –Wintergärten –Wintergärten –Wintergärten –Wintergärten –
IIhr Traum aus Licht und RaumIhr Traum aus Licht und RaumIhr Traum aus Licht und RaumIhr Traum aus Licht und RaumIhr Traum aus Licht und RaumIhr Traum aus Licht und RaumIhr Traum aus Licht und RaumIhr Traum aus Licht und RaumIhr Traum aus Licht und RaumIhr Traum aus Licht und RaumIhr Traum aus Licht und RaumIhr Traum aus Licht und RaumIhr Traum aus Licht und RaumIhr Traum aus Licht und RaumIhr Traum aus Licht und RaumIhr Traum aus Licht und RaumIhr Traum aus Licht und RaumIhr Traum aus Licht und RaumIhr Traum aus Licht und RaumIhr Traum aus Licht und RaumIhr Traum aus Licht und RaumIhr Traum aus Licht und RaumIhr Traum aus Licht und RaumIhr Traum aus Licht und RaumIhr Traum aus Licht und RaumIhr Traum aus Licht und RaumIhr Traum aus Licht und RaumIhr Traum aus Licht und Raum
· Individuelle Planung und Fertigung

· In Metall und vielen 

   Farbvariationen erhältlich

· Für unbeheizte Wintergärten und

   solche mit Wohnraumqualität
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Direktschaltung zur Infohotline Burgau:

Tel.: 08222 - 1001

Schmid + Nagel GmbH
Dieselstr. 4 – D-89331 Burgau

www.schmid-nagel.de

GERMAN AUDIO
AND DESIGN

Klang in neuer Perfektion.Die SMART LINE von sonoro.

Mehr auf sonoro.de

Stadtstraße 22

Burgau

08222 - 18 11

www.euronics-enzler.de

ENZLER
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KFZ-SACHVERSTÄNDIGER & INGENIEURBÜRO

MELCHIOR BUCHER

Industriestraße 50, 89331 Burgau Telefon:  08222 - 1205

Hauptuntersuchungen § 29 STVZO  inkl. Teiluntersuchungen AU  |  Änderungsabnahmen  |  Schadensgutachten  |  Wertgutachten

25Jahre in Burgau

+

www.bucher-ingbuero.de

• eingehende Standort-Beratung und  Entwurfs skizzen 
   für jeden Geschmack
• Bäume, Sträucher, Solitärgehölze, Rosen und 
    Stauden in jeder Größe und nach Ihrer Wahl
• Geländemodellierung und  Rodung
• Anlage von Teichen und Bachläufen
• Holzbau, Pergola und Zäune
• unser sehr hoher Qualitäts standard
• Stein- und Holzterrassen-Sitzplätze
• Anlage von Wegen, Mauern und Treppen mit Natur-

und Kunststeinen sowie Pflaster aus aller Welt
• Rollrasen und Rasen-Ansaaten
• Bewässerungsanlagen und Mähroboter
• Ganzjahrespflege Ihres Gartens

dort-Beratung und Entwurfsskiz
k

Meisterbetrieb
seit 20 Jahren

Unsere Leistungen:

R. Gashi GbR
Zeppelinstraße 10
89331 Burgau
Tel. 0 82 22/4116 44
Mobil 0172/8 25 6210

www.gashi-galabau.de · info@gashi-galabau.de

LANDGASTHOF JEHLE

einfach gut essen

Landgasthof Jehle
Pfarrer­Völk­Straße 22

89331 Burgau/Limbach
Telefon 08222­1602

www.gasthof­jehle.com

wir freuen uns auf S ie.

seit 1903


